
Hubert Hemmerich, Präses der Rochusbruderschaft Versbach neben Pfarrer Dariusz Kruszynski mit Ministranten und feierlicher 
Fahnenabordnung der Vereine zu Beginn des Rochusfestes. 				            Foto: Petra Albert 

ROCHUSBRUDERSCHAFT 
Ein Fest zu Ehren des Kirchenpatrons St. Rochus
Jedes Jahr im August richtet die Rochusbruderschaft in Versbach das Rochusfest aus. 
Auch in diesem Jahr wurde das Fest mit einem feierlichen Festgottesdienst und einem 
Fahnenumzug der örtlichen Vereine begonnen.   			   Mehr auf Seite 13

Immobilien-Preis
finden ist einfach. 
Mit dem Preisfinder in der  
Internet-Filiale Ihrer Sparkasse.

Kostenfrei und unverbindlich:
sparkasse-mainfranken.de/immobilien

Unsere Leistungen 

Haushaltshilfe
Pflegeberatung
Pflegerische Hilfe
nach Bedarf
Tagespflege
Verhinderungspflege

Vereinbaren Sie jetzt ein
unverbindliches

Informationsgespräch
 09367 98 87 90 

Geschäftsstelle St. Gregor e.V. · Milanstraße 2
97241 Bergtheim · 09367 98 87 90

Bestellen statt schleppen.

Gartenerde, Sand oder Kies.

Zum Shop

FR ANKENMAIN        KURIER
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Visualisierung einer Beispiel-Arena an der Nordtangente (Aufnahme: Google Earth (Gelände des früheren Gasometers neben dem 
WVV-Archiv, Nordtangente/Ständerbühlstraße), Visualisierung: KI)

Beispiel: Park an der Pleichach: Konzeptentwurf einer naturna-
hen Grünanlage unterhalb der Grombühlbrücke mit renaturier-
ter Pleichach (Foto: Maria Geyer, Visualisierung: KI).

BÜRGERINITIATIVE
Arena mit Augenmaß
Würzburg braucht eine neue Arena – aber 
nicht zwingend eine 7.000er-Arena. 4.500 
Plätze sichern den Basketball für die Zu-
kunft und sind ausreichend für Konzerte 
und Veranstaltungen. Ein anderer Standort 
würde den Berliner Ring entlasten, der jetzt 
schon zu Stoßzeiten nahe an einem Ver-
kehrskollaps ist. Eine Arena mit mehreren 
tausend Besuchern und zahlreichen Ver-
anstaltungen bringt zusätzliche Verkehrs-
ströme in einen bereits stark belasteten 
innerstädtischen Bereich. Daher ist der 
vorgesehene Standort nach Meinung der 
Bürgerinitiative (BI) „Arena mit Augenmaß“ 
nicht der richtige Platz für die Multifunk-
tionshalle. Die BI will ein Bürgerbegehren 
in die Wege leiten, damit das Grundstück 
am Berliner Platz nicht für den Bau der Mul-
tifunktionsarena, sondern für Klimamaß-
nahmen, Hitzeschutz, Freizeit und Erholung 
erhalten und entsprechend entwickelt wird.

Mehr Grün als Hitzeschutz 
Das Gebiet von ca. 17.000 Quadratmetern 
entlang der Pleichach zwischen Grombühl-
brücke und NOVUM  – eigentlich für den 
Bau der Multifunktionsarena vorgesehen – 
ist ein ideales Gelände, um die heiße Innen-
stadt durch klimaresistente Bepflanzung zu 
kühlen und zu entlasten. Außerdem muss 
die Frischluftschneise (Luftleitbahn) an die-
ser Stelle unbedingt erhalten bleiben. Ein 
Gutachten des Ingenieurbüros Burghardt 
und Partner vom 29. März 2018 zu dem 
geplanten Bauvorhaben stellt fest, dass das 
Planungsgebiet „mittig in einer für Würz-
burg wichtigen Luftleitbahn zwischen Main 

und dem nordöstlichen Siedlungsrand der 
Stadt“ liegt. Das Gutachten warnt vor einer 
weiteren Einschränkung der Durchlüftung 
durch zusätzliche Bebauung und empfiehlt, 
frei werdende Flächen zur Sicherung und 
Verbesserung der klimatischen Funktion zu 
nutzen und nicht neu zu bebauen.
Fazit: Zur Verbesserung des Mikroklimas in 
der Innenstadt würden Bäume und Grün-
flächen mit Renaturierung der Pleichach 
an diesem Standort maßgeblich beitragen.

Fast 50 Millionen Euro aus dem Stadtsäckel
14,5 Millionen kostet das Grundstück, des-
sen Kauf der Stadtrat jetzt beschlossen hat. 
Das Geld muss bis 1.7.2027 bezahlt werden. 
Zusätzlich will die Stadt 34,5 Millionen Euro 
für die Realisierung des Projekts zuschie-
ßen. Bei Kreditaufnahme kommen mit den 
Zinsen noch eine zusätzliche Belastung für 
den klammen Haushalt hinzu. Und wie man 
inzwischen weiß, reichen die eingeplanten 
Mittel für Großbauten in den seltensten 
Fällen aus. Die Finanzlage der Stadt ist 
dabei alles andere als rosig: Ausbau des 
Staatstheaters, Reparatur maroder Straßen,  
Sanierungsbedarf bei Schulen und Maß-

nahmen für den Klimaschutz sind dringli-
che Aufgaben. In Lengfeld wartet man seit 
Jahren auf den Ausbau der Ortsmitte mit 
mehr Aufenthaltsqualität, die Sanierung 
der Straßen in und nach Ober-/Unterdürr-
bach wird wohl wieder verschoben werden 
müssen, weil kein Geld im Stadtsäckel ist. 

Gibt es einen alternativen Standort für 
die Arena?
Als Alternativen könnten das Gelände in 
der Nürnberger Straße (ehemalige Feuer-
wehrschule), das Gewerbegebiet bei IKEA, 
beim Wöllrieder Hof oder der Standort 
des früheren Gasometers an der Ständer-
bühlstraße/Nordtangente  (unterhalb vom 
Würzburger Stein) in Frage kommen. Der 
Standort an der Nordtangente ist für eine 
kleinere Arena mit ca. 4.500 Zuschauern 
sehr gut geeignet. Diese Halle wäre we-
sentlich kostengünstiger: die Größe ent-
spricht ungefähr der KIA-Arena in Nürn-
berg (Baukosten 32 Millionen Euro, Bauzeit 
2 Jahre).
Das Gelände des früheren Gasometers 
neben dem Historischen WVV-Archiv ge-
hört bereits der Stadt bzw. der WVV. Es 
befindet sich direkt an der Nordtangente 
mit guter Verkehrsanbindung aus beiden 
Richtungen. Außerdem existiert ein Fuß-
gängertunnel von der Ständerbühlstraße 
unter den Bahngleisen zu den Posthallen 
mit direktem Zugang zum Hauptbahnhof 
und Busbahnhof. 

Keine Kosten für die Stadt Würzburg!
Damit wäre die Stadt Würzburg entlastet; 
denn die gesamten Projektkosten könnte 
die Zukunftsstiftung Würzburg, die sich die 
Realisierung der Multifunktionsarena auf 
die Fahnen geschrieben hat, allein tragen. 
Zitat auf der Homepage der Tochterge-
sellschaft ARENA Würzburg: „Die Projekt-
kosten der Arena betragen rund 85 Mio. 
Euro. Der Stadtrat hat im Oktober 2024 be-
schlossen, einen Zuschuss bis zur Höhe von 
34,5 Mio. Euro zur Verfügung zu stellen; 
den Rest tragen die Zukunftsstiftung Würz-
burg (über Spenden und Förderungen) und 
Partner aus der Wirtschaft.“  Daraus folgt, 
dass die Zukunftsstiftung sich in der Lage 
sieht, ca. 50 Mio. Euro aufzubringen. Damit 
wären auch höhere Baukosten, mit denen 
zu rechnen ist, abgedeckt – und die Stadt 
hätte mehr Mittel für dringend notwendige 
Infrastrukturmaßnahmen.
Mehr Infos: www.arenamitaugenmass.de
Newsletter und Kontakt unter 
info@arenamitaugenmass.de

v.i.S.d.P.: Maria Geyer (BI „Arena mit Augenmaß) 
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trieblichen Umwelt- und Klimaschutzmaß-
nahmen, die über gesetzliche Vorgaben 
hinaus gehen. 

Haaf Containerdienst wurde 1949 in der 
Unteren Johannitergasse in Würzburg ge-
gründet und verlagerte 1993 seinen Fir-
mensitz in den Landkreis nach Kürnach. 
Im Jahr 2024 feierte das Unternehmen sein 
75-jähriges Bestehen. Es hat 52 Mitarbei-
tende und 75.000 m² Betriebsfläche.

Das Unternehmen bereitet mineralische 
Abfälle auf, stellt Recyclingbaustoffe her, 
reduziert damit Deponiemengen und hat 
zum Ziel, Materialien möglichst vollständig 
zurück in den Kreislauf zu führen.

Für folgende Leistungen wurde die Firma 
Haaf ausgezeichnet: Energieeinsparung in 
den Bürogebäuden und allen Nutz- und 
Aufenthaltsräumen, Nutzung von Öko-
strom, Batteriesammelstation für den 
Umkreis; Energieeffizienzsteigerung durch 
eine PV-Anlage, mit deren Strom die Ge-
schäftsfahrzeuge und die Werkstatt ver-
sorgt werden; als Vorbehandlungsanlage 
nach dem BImSchG werden die gewonne-
nen Ressourcen aus Bauschutt, Erde und 
Müll der Verwertung bzw. Aufbereitung 
zugeführt; Herstellung von Recycling-
produkten; Aufbau von E-Ladesäulen und 
Integration von fünf Elektrofahrzeugen in 
den betrieblichen Fuhrpark; Förderung des 
Naturschutzes und der Biodiversität mit der 
gemeinsamen Schaffung eines Sandariums 
mit der Gemeinde Kürnach als Nistangebot 
für Wildbienen.

Presseinformation Stadt Würzburg

Umweltauszeichnung für Haaf Containerdienst

Bürgermeisterin Dr. Sandra Vorlová (2.v.re.) überreichte die Urkunde zum Umwelt- und Klimapakt im Rathaus der Stadt Würzburg 
an v.li: Markus Haaf, Meike Haaf und (re.) Alexander Haaf.                                                                               Foto: Christian Weiß

Melina, 31, Heilerziehungspflegerin

Mit Herz dabei - 
für andere und 
für mich!

Sie arbeiten gerne mit Menschen zusammen und wünschen  
sich ausreichend Zeit für Ihre Arbeit und schätzen einen großen 
Spielraum, um eigene Ideen einzubringen? 

Für unsere pädagogischen, pflegerischen und therapeutischen  
Angebote für Menschen mit Sehbehinderung oder Blindheit und  
weiteren Beeinträchtigungen suchen wir Kolleg*innen (m/w/d) 
für Würzburg und Kitzingen:

• Heilerziehungspfleger*innen
• Altenpfleger*innen/Pflegefachfrauen oder Pflegefachmänner
• Gesundheits- und Krankenpfleger*innen sowie Erzieher*innen
• pädagogische Fachkräfte und qualifizierte Betreuungskräfte
• Logopäd*innen, Physiotherapeut*innen, Ergotherapeut*innen
•  FSJler* innen und BFDler*innen aus Würzburg und Umgebung 

www.blindeninstitut.de/
jobs-wuerzburg

Einfach
bewerben!

Das Bayerische Staatsministerium für Um-
welt und Verbraucherschutz hat das Un-
ternehmen Haaf Containerdienst – Trans-
portgesellschaft mit der Urkunde zum 
Umwelt- und Klimapakt Bayern ausge-
zeichnet. 2. Bürgermeisterin Dr. Sandra 
Vorlová überreichte die Urkunde am Ran-
de des letzten Klimabeirats im Rathaus 
der Stadt Würzburg. Sie dankte den Ge-
schäftsführern Alexander und Markus 
Haaf für die praktische Umsetzung von be-
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Mit einer Spende in Höhe 
von 12.000 Euro unter-

stützt die Sparkassenstiftung für die 
Stadt Würzburg das neue Johanniter-
Projekt Lacrima in Würzburg. Die sym-
bolische Spendenübergabe markiert einen 
wichtigen Meilenstein für den Aufbau des 
Angebots, das trauernde Kinder, Jugend-
liche und ihre Familien begleitet. 

Der Verlust eines nahestehenden Men-
schen verändert das Leben von Kindern 
und Jugendlichen grundlegend. Mit Lac-
rima schaffen die Johanniter in Würzburg 
derzeit einen geschützten Ort, an dem 
junge Menschen ihrer Trauer Raum ge-
ben, Gefühle ausdrücken und neue Pers-

pektiven entwickeln können. In regelmä-
ßigen Gruppenangeboten und Gesprächen 
werden sie von qualifizierten Fachkräften 
und geschulten Ehrenamtlichen auf ihrem 
individuellen Trauerweg begleitet. Die ers-
ten Gruppenangebote sind für den Herbst 
geplant. 

Für die betroffenen Familien ist das An-
gebot vollständig kostenfrei. Möglich 
wird dies ausschließlich durch Spenden und 
Förderungen. Deshalb ist jede finanzielle 
Unterstützung von unschätzbarem Wert. 
„Wir freuen uns sehr über die großzügige 
Unterstützung der Sparkassenstiftung. Die-
se Spende hilft uns dabei, Lacrima in Würz-
burg aufzubauen und Kindern sowie ihren 

Familien in einer der schwierigsten Phasen 
ihres Lebens zur Seite zu stehen. Dass wir 
dieses Angebot kostenfrei anbieten kön-
nen, ist nur dank des Engagements unserer 
Förderinnen und Förderer möglich“, sagt 
Lacrima Projektleiterin Jule Leibold. 

Die Spende trägt dazu bei, Materialien für 
die Gruppenarbeit anzuschaffen, Ehren-
amtliche auszubilden und einen geschütz-
ten Rahmen für die Trauerbegleitung zu 
schaffen. Denn Kinder trauern anders als 
Erwachsene. Sie brauchen Zeit, Verständnis 
und einen Ort, an dem sie erfahren, dass sie 
mit ihren Gefühlen nicht allein sind. Genau 
das möchte Lacrima bieten. 

Die Johanniter bedanken sich herzlich bei 
der Sparkassenstiftung für die Stadt Würz-
burg für die großzügige Unterstützung. Da 
Lacrima ausschließlich durch Spenden 
finanziert wird und für die Familien kos-
tenfrei ist, trägt jede weitere Spende dazu 
bei, das Angebot langfristig zu sichern und 
auszubauen. 
Spendenkonto: 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
IBAN: DE16 3702 0500 0004 3048 01 
BIC: BFSWDE33XXX 
Verwendungszweck: Lacrima Würzburg 

Presseinformation Johanniter Unfall Hilfe

JOHANNITER UNFALLHILFE
Sparkassenstiftung spendet für trauernde Kinder

Spendenübergabe der Sparkassenstiftung zugunsten des neuen Johanniter Projekts Lacrima. V.l.n.r.:  Johanna Göpfert, Fundraiserin 
der Johanniter, Projektleiterin Jule Leibold und Rainer Ankenbrand von der Sparkassenstiftung.                                      Foto: Luisa Körner

DENKORT DEPORTATIONEN
Führung im September
Führung am „DenkOrt Deportationen 

1941-1944 am Hauptbahnhof“
Am Sonntag, 27.9. um 15 Uhr 

Mit Hinweisen zum geschichtlichen 
Kontext, zur Entstehung des DenkOrtes 
und zu einzelnen Gepäckstücken nach 

der dritten Erweiterung.
Treffpunkt: DenkOrt 

vor dem Hauptbahnhof, 
gegenüber der Straßenbahnhaltestelle.

Eintritt frei
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GENERATIONEN-ZENTRUM 
MATTHIAS EHRENFRIED
Programm

Das Generationen-
Zentrum Matthias 
Ehrenfried hat sein 

neues Programm veröffentlicht. Ab so-
fort sind Anmeldungen für die Veran-
staltungen im Zeitraum von September 
2026 bis Februar 2027 möglich. 
Auf die Besucherinnen und Besucher war-
tet ein vielfältiges Programm in den Be-
reichen Lebensfragen, Gesundheit, Sport, 
Sprachen, Spiritualität und Familie. 

Ausgewählte Veranstaltungen: 
• Geistig fit bleiben - mit 10 Maßnahmen 
Demenz vorbeugen
Vortrag am 22.9. um 14 Uhr, im Rahmen 
der bayerischen Demenzwochen
Teilnahme kostenfrei! Max. Teilnehmerzahl 
20 Personen. In Kooperation mit HALMA 
e.V.

• Nappydancers® - Tanzen für Kinder im 
Alter von 20 bis 40 Monaten mit Eltern
Kurs immer Do Kursbeitrag: 50,- Euro, 
max. Teilnehmerzahl 12 Kinder und 12 
Erwachsene

• „After Work – Meditation im 
Jahreskreis“
Kurs Do von 1.10. bis 18.3. von 17 - 17.45 
Uhr (10x) 
Kursbeitrag: 80 € / max. TN-Zahl: 14

• Väter, die nicht nur funktionieren - 
Stress in Stärke verwandeln
Kurs immer Mo, von 5.10. bis 16.11. (außer 
2.11.) von 19.30 - 21 Uhr (6x) Teilnahmebei-
trag: 60 €, max. TN-Zahl: 12

• Medien in der Familie
Vortrag für Eltern von 3- bis 6-Jährigen (mit 
Ergänzungen zu unter 3-Jährigen)
Dienstag, 13.10. von 19.30 - 21 Uhr
Teilnahme kostenfrei! In Kooperation mit 
der Stiftung Medienpädagogik Bayern.

Erstmals ist das Generationen-Zentrum 
Matthias Ehrenfried vom 29.9. bis 29.10. 
Mitveranstalter der Würzburger Paartage.  
Die Veranstaltungen spannen den Bogen 
von lustigen, sinnlichen, ernsthaften, infor-
mativen bis hin zum nachdenklichen Pro-
gramm rund um die Themen Partnerschaft, 
Liebe und Sexualität. Weitere Informatio-
nen zu den Würzburger Paartagen unter: 
https://wuerzburger-paartage.de 

Das komplette Programm des Generatio-
nen-Zentrum finden Sie auf der Homepage 
www.generationen-zentrum.com. Es liegt 
ab sofort an allen bekannten Verteilstellen 
und im Haus in der Bahnhofstr. 4-6 aus. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich!
Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried
Bahnhofstr. 4-6
97070 Würzburg
Tel. 0931 386-68700
Fax. 0931 386-68709
E-Mail: info@generationen-zentrum.com

Laufen fast wie auf Wolken
Wenn Sportschuhe ein gutes Gefühl und ein gutes Gewissen hinterlassen

Hochwertige Produkte, die dem Körper und der Umwelt gut tun und damit unser 
Leben ein bisschen gesünder, leichter und schöner machen, darauf legt der 
Experte Sport Shop in der Bahnhofstraße großen Wert. Ins Sortiment kommt 
nur Ware, die den hohen Ansprüchen von Sport Shop genügen – denn nur billig 
kann jeder. 
Im Sport Shop erhältlich: Lauf- und Bequemschuhe der Classic Serie „Made in 
Germany“ von Lunge – damit laufen Sie fast wie auf Wolken!
Solide, nachhaltig und robust - das sind die wichtigsten Qualitätsmerkmale, 
wenn es um Lunge geht. Die Hamburger Manufaktur für Lauf- und Bequem-
schuhe stellt anspruchsvolle Produkte her, die den Kunden absolut überzeu-
gen. Die Schuhe bestehen aus ausgesuchten und geprüften Materialien, frei 
von Antibiotika und schädlichen Mengen an Schadstoffen, und können daher 
auch barfuß getragen werden, weil sie durch Schweiß und Sonnenlicht keine 
schädlichen Stoffe freisetzen. Geklebt wird ausschließlich nach der strengen 
europäischen Chemikalienverordnung REACH. Darüber hinaus garantiert Lunge 
die Einhaltung aller deutschen Gesetze und Verordnungen.
Inzwischen beschäftigt Lunge über 80 Mitarbeiter in der Manufaktur und plant 
weiterhin Investitionen in zukünftige Produkte und hochwertige Arbeitsplätze 
in Deutschland.
Sport Shop hält Sie in Bewegung. Lassen Sie sich für echte Qualität begeistern: 
nachhaltig in Deutschland gefertigt, aus besten Materialien und in einer hand-
werklichen Machart mit höchster Präzision – das gefällt immer mehr Freizeit- und 
Profisportlern.

Sport Shop Würzburg, Bahnhofstraße 1, Tel. (0931) 12848, 
www.sportshop-wuerzburg.com, 
Mail: info@sportshop-wuerzburg.com
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 14 Uhr
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V.l. Herr Kiesel vom MHD, sowie die Damen des Strickreises 
Lengfeld bei der Spendenübergabe an die Malteser, 
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Monatelang wurde wieder gewerkelt, ge-
strickt und gehäkelt. Der „Strickkreis Leng-
feld“ unter der Leitung von Ingrid Pollak 
trifft sich jede Woche und stellt viele sehr 
schöne und nützliche Dinge her, die dann 
in einer Bude am Rathaus im Rahmen des 
Würzburger Weihnachtsmarkts ver-
kauft werden. Der Erlös aus diesem Ver-
kauf kommt alljährlich karitativen Zwecken 
zu Gute. 
Das ist in diesem Jahr der „Herzens-
wunsch-Krankenwagen“ des Würzburger 
Malteser Hilfsdienstes (MHD). 

Mit diesem ganz besonderen Krankenwa-
gen werden letzte Wünsche von schwerst-

STRICKKREIS LENGFELD
Spende von Herz zu Herz

Unter dem Motto „Zukunft gestalten“ 
veröffentlichte die vhs Würzburg & Umge-
bung am 22. Juli 2026 ihr neues Gesamt-
programm für Herbst/Winter 2026/7. 
Das Gesamtprogramm umfasst erneut 
knapp 1500 Kurse von September 2026 
bis Februar 2027 und wird kontinuierlich 
erweitert – alle später hinzukommenden 
Angebote sind im Online-Programm zu 
finden. 
Ganz neu in diesem Jahr ist die vhs-Ge-
sundheitswoche vom 7. - 12. September: 
in den mehr als 30 meist einstündigen Kur-
sen und Workshops ist es möglich, die gan-
ze Bandbreite des Gesundheitsangebotes 
vor dem offiziellen Programmstart am 
21. September auszuprobieren und ken-
nenzulernen. Einfach eine oder mehrere 
Veranstaltungen auswählen, anmelden, 
hingehen und Spaß haben.
Alle Veranstaltungen kosten 5 Euro. 

Die ausführlichen Informationen sind 
online oder im neuen Programmheft zu 
finden.

Weiterführende Informationen:
www.vhs-wuerzburg.info
Volkshochschule Würzburg & Umgebung e. V., 
Juliuspromenade 68, 97070 Würzburg
Tel.: 0931-35593-0, FAX: 0931-35593-20,
 E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de

VOLKSHOCHSCHULE
Neues Herbst-Winter Programm
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kranken und sterbenden Menschen erfüllt. 
Eine tolle Idee, Menschen auf ihrem letz-
ten Weg einen Herzenswunsch zu erfüllen. 
Das können kleine Wünsche sein, oder auch 
einmal etwas größere: Zum Beispiel unter 
medizinischer Begleitung in die Rhön zu 
fahren und dort noch einmal den Blick in 
die wunderbare offene Weite schweifen zu 
lassen. Für uns ist das sicher alles nichts Be-
sonderes. Wenn es aber der letzte Wunsch 
im Leben ist, dann schon. 

Diese tolle Sache kostet aber viel Geld. 
Da das Fahrzeug vom MHD ehrenamtlich 
und kostenfrei betrieben wird, muss der er 
nämlich auch für den Unterhalt dieses Fahr-
zeugs sowie für alle anderen Nebenkosten 
einer Fahrt aufkommen. 

Am 13. Juli 2026 konnte der Strickkreis 
Lengfeld hierfür 500 Euro beisteuern. 
Das Geld wird helfen, dass wieder ein be-
sonderer Herzenswunsch erfüllt werden 
kann.

Text und Foto: Peter Schumacher

Yoga als Ausgleich für Rücken und Alltag
Viele Menschen verbringen einen großen Teil ihres Tages im Sitzen – am Schreibtisch, im 
Auto oder abends auf dem Sofa. Gleichzeitig sorgen volle Terminkalender und wenig Be-
wegung dafür, dass körperlicher und mentaler Ausgleich im Alltag häufig zu kurz kommen. 
Verspannungen im Rücken- und Nackenbereich sind für viele die Folge.
Yoga verbindet Bewegung, Kräftigung und Mobilisation mit bewusster Atmung und 
Entspannung. Regelmäßig praktiziert kann es dabei helfen, die Beweglichkeit zu erhalten, die 
Muskulatur zu stärken und die eigene Körperwahrnehmung zu verbessern. Gleichzeitig bieten 
die ruhigeren Elemente einer Yogastunde die Möglichkeit, aus dem Gedankenkarussell aus-
zusteigen und bewusst zur Ruhe zu kommen.
Dabei muss Yoga weder besonders akroba-
tisch noch sportlich sein. Gerade gesundheits-
orientierte Kurse lassen sich an unterschied-
liche körperliche Voraussetzungen anpassen. 
Entscheidend ist nicht, wie beweglich jemand 
ist, sondern regelmäßig in Bewegung zu 
kommen und den eigenen Körper bewusster 
wahrzunehmen.
Gut zu wissen: Gesetzliche Krankenkassen be-
zuschussen in der Regel 2x im Jahr zertifizierte 
Präventionskurse. Wer etwas für Rücken, Be-
weglichkeit und Wohlbefinden tun möchte, 
kann sich deshalb auch nach entsprechend 
zertifizierten Yogaangeboten in der eigenen 
Region erkundigen.

Yoga in Estenfeld & Rimpar

namaste@simonelindovsky.de
015678/350735
Infos & Anmeldung:

Yoga für Rücken & Wohlbefinden

Plätze begrenzt.
Bezuschusst von der Krankenkasse!

MO, 18:30 · Rimpar · Start: 5. Oktober
MI, 18:00 · Estenfeld ·  Start: 7. Oktober

Osteopaedics 

Praxis für Osteopathie 
& Physiotherapie 

Unsere Schwerpunkte: Osteopathie, 
Physiotherapie, Ernährungsberatung. 
Effektive, professionelle Hilfe bei akuten und 
chronischen Beschwerden (Rückenschmerzen, 
Kopfschmerzen, Gelenkbeschwerden, Darm-/ 
Verdauungsproblemen uvm.) 

Kurzfristige Termine für Physiotherapie  
und Osteopathie verfügbar! 

Privatpatienten und alle Kassen 
Termine nach Vereinbarung 

Montag bis Freitag 
08:00 - 18:00 Uhr 

Röntgenstraße 8, 97230 Estenfeld 
Tel: 09305/7794200 

info@osteopaedics.com 
www.osteopaedics.com 

AN
ZEIGE

AN
ZEIGE

L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L



GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 

Mittwoch:	 18 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag:	 9 Uhr Messfeier
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
		  im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag:	 9.30 Uhr Messfeier
		  im Wechsel mit St. Lioba

GOTTESDIENSTE / VERANSTALTUNGEN

So.	 6.9.	 9.30 Uhr Messfeier - Predigt: 	
		  Diakon Thomas Prapolinat (K)
Sa.	 12.9.	18 Uhr Vorabendmesse (Lau)
		  19.15 Uhr Fotoausstellung: 
		  50 Jahre ÖZ - Geschichte und 	
		  Erinnerungen in Bildern 
		  im Pfarrsaal, vorgestellt von 	
		  Alfred Söhlmann (ÖZ)
So.	20.9.	9.30 Uhr Messfeier - Predigt: 	
		  Hubert Hemmerich (K)
		  10.30 Uhr Fotoausstellung: 
		  50 Jahre ÖZ – Geschichte und 	
		  Erinnerungen in 
		  Bildern im Pfarrsaal, 
		  Eröffnungsansprache: 
		  Wolfgang Hugo (ÖZ)
Mo.	21.9.	19.30 Uhr Ökumen. Bibel-	
		  gespräche (Gemeinderaum ÖZ)
Do. 24.9. 9 Uhr Ökumen. Schul-GD 
	 der ersten und zweiten Klassen
	 9.45 Uhr Ökumen. Schul-GD 
	 der dritten und vierten Klassen
Fr. 25.9.	 9 Uhr Herbstausflug des 
	 Freundeskreises:
	 „Geheinmnisvolle Täler“, 
	 Abfahrt mit dem Bus in 
	 Lengfeld am ÖZ, Kosten 33 € 	
	 für Bus und Führung (Ö)
Sa.	 26.9.	18 Uhr Vorabendmesse (Lau)
Mo.	28.9.	19 Uhr Lengfelder Treff - 		
		  Schafkopfabend für Anfänger 	
		  und Fortgeschrittene 		
		  im Pacoti-Raum (Ö)
So.	 4.10.	11 Uhr Ökumen. Familien-GD 	
		  zum Erntedankfest mit 
		  Segnung der Erntegaben, 
		  anschließend Erntedankessen 	
		  im Pfarrsaal - angeboten von 	
		  den ÖZ-Ministranten (K)
GD= Gottesdienst

Aktuelle Gottesdienste & Veranstaltun-
gen entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief 

„Neues im Blick“, 
den Aushängen in den Schaukästen 
oder unter www.kirche-lengfeld.de.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
ÖZ & Alt St. Laurentius

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba

Sa.	 5.9.	 18 Uhr Vorabendmesse - 
		  Predigt: Diakon Thomas 		
		  Prapolinat
So.	 13.9.	9.30 Uhr Messfeier mit 
		  Verabschiedung unseres 		
		  langjährigen Diakons Gregor 	
		  Groß
Di. 15.9.	 14.30 Uhr Seniorentreff
Sa.	19.9.	 18 Uhr Vorabendmesse 
		  Predigt: Hubert Hemmerich
So.	 27.9.	 Gemeindefest (s.u.)
Di. 29.9.	18.45 Uhr Bibelkreis
	 Klaus-Göbel-Stube, Lioba-Höfle
Sa.	3.10.	 18 Uhr Vorabendmesse 
		  mit Segnung der Erntegaben

Herzliche Einladung 
zum

Gemeindefest St. Lioba im 
Pilziggrund

40 Jahre Lioba Höfle
40 Jahre Förderverein f. d. Lioba Höfle e.V.

20 Jahre Wirken in Lengfeld 
von Pfr. Fritsch

Sonntag, 27. September 

10 Uhr Festgottesdienst zum 
Patrozinium,

musikal. gestaltet vom St. Lioba–Chor,
danach Glockentrunk

12 Uhr Mittagessen zu familien-
freundlichen Preisen, 

bis ca. 13 Uhr auch vegetarisch

Während des gesamten Nachmittags 
verschiedene Beschäftigungs- und 

Spielmöglichkeiten für Kinder

ab 13:30 Uhr Kaffee und Kuchen, 
Waffeln

15:30 Uhr Es spielt die Lengfelder 
Puppenbühne: „Kasper und sein 

Abenteuer auf dem Fest“

17 Uhr Orgelkonzert St. Lioba-Kirche 
mit Dekanatskantorin Anke Willwohl

Danach Festausklang mit belegten 
Broten

Federweißer-Abend 
in St. Lioba

Samstag, 3. Oktober 
ab 19 Uhr 

nach der Vorabendmesse
im Georg-Engel-Saal des Lioba-Höfle

Auch in diesem Jahr wollen wir diesen 
gemeinsamen Abend in fröhlicher Run-
de mit Freude und Freunden genießen. 

Neben dem süffigen Getränk Federwei-
ßer wird auch Wein und Bier und natür-

lich auch Alkoholfreies angeboten. 
Dazu gibt es das passende, typisch 

fränkische Essen, wie Zwiebelkuchen 
und Käse.

Auch Nichtmitglieder sind gern 
gesehene Gäste!

HERZLICHE EINLADUNG!
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140  JAHRE 
SCHÖMIG JUBILÄUM

ZUM HIRSCHEN
SCHÖMIG

GASTHAUS HOTEL METZGEREI CATERING

+49 (0) 931 - 271937
www.schoemig-lengfeld.de

Laurentiusstr. 5, 97076 Wü-Lengfeld

SA: 26.09.2026 - MUSIK
SO: 27.09.2026 - OCHS AM SPIEß

LASS UNS FEIERN!

140 Jahre Schömig
Das fränkische Gasthaus im Herzen
von Lengfeld

Liebe Gäste, unser Jubiläumshoffest findet am 26.
und 27. September statt. Hierzu möchten wir Sie
gerne einladen. An beiden Tagen bieten wir Ihnen
wieder unsere bekannten Spezialitäten aus der
Metzgerei, wie beispielsweise unsere leckeren
Bierbratwürste, Mettstangen und Zwiebelsteaks,
an.

Am Samstag gibt es außerdem knusprige
Hähnchen und Haxen vom Grill. Der Sonntag
beginnt traditionell mit unserem
Weißwurstfrühstück. Ab 12 Uhr gibt es zum
Mittagstisch Ochs am Spieß und auch vegetarische
Gerichte. Ab 14 Uhr ist unsere Kaffeetheke mit
selbstgemachtem Kuchen geöffnet.

Genießen Sie dazu einen erfrischenden Aperol
Spritz oder unsere leckere Pfirsichbowle. Sie dürfen
gerne auf unserer Sonnenterrasse oder im
romantischen Garten verweilen. Alle unsere
Sitzplätze sind überdacht.

Wir würden uns sehr freuen, Sie als Gäste bei
unserem Jubiläumshoffest begrüßen zu dürfen.
Genießen Sie fränkische Spezialitäten und
verbringen Sie schöne Stunden im Herzen von
Lengfeld.

Ihre Gastwirtsfamilie Schömig und Mitarbeiter

Veranstaltungen
Fränkisches Wirtshaussingen / 23.10.26
Martin-Gansessen / 11.11.26
1. Weihnachtsfeiertag / 25.12.26
Mittagstisch
Närrische Weinprobe / 22.01.27

Liebe Lengfelder,
wir möchten Ihnen gerne unsere neuen
Mitarbeiter vorstellen.

Marion Schmidt
Metzgereifachverkäuferin
im Verkauf
Marion Schmidt wohnt in
Ochsenfurt. Zuletzt arbeitete
sie in einer Supermarktkette
in Kitzingen.

Julia Horek
im Verkauf
Wir kennen Julia schon als
Jugendliche. Nach ihrer
Ausbildung zur
Einzelhandelskauffrau
arbeitete sie in einer
Bäckerei. Wir freuen uns,
dass Julia nun Teil unseres
Teams ist.

Kilian Leitenmeier
Kilian ist gelernter
Bürokaufmann. Nun ist er in
unserem Büro und im
Catering tätig.

ZUM HIRSCHEN
SCHÖMIG

GASTHAUS HOTEL METZGEREI CATERING AN
ZEIGE
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GOTTESDIENSTE & 
VERANSTALTUNGEN

So. 6.9.	 9.30 Uhr GD, Pfr. Hofmann-	
	 Kasang, anschl. Kirchencafé
So. 13.9.	 10 Uhr Ökumen. GD mit 
	 Pfr. Hofmann-Kasang, auf 	
		 dem Parkplatz in Estenfeld, 	
	 untere Ritterstraße 
So. 20.9.	 9.30 Uhr GD mit Abendmahl, 	
	 mit Pfr. Meyer
	 	10.30 Uhr Vernissage Foto	
	 Ausstellung 50 - jähriges 
	 Jubiläum ÖZ Teil 2
Mo. 21.9.	19.30 Uhr Ökumen. Bibel-	
		 gespräche (Gemeinderaum) 
	 Kontakt und Infos: Alexander 	
	 Susewind, Tel. 27 54 44 
Fr. 25.9. 	 9 Uhr Herbstausflug des 		
	 Freundes Kreises des ÖZ  
	 “Geheimnisvolle Täler” mit 	
	 Arno Leicht
So. 27.9.	 9.30 Uhr GD mit Pfr. Meyer. 
Mo. 28.9.	19 Uhr Schafkopfabend
	 für Anfänger und Fortge-
	 	schrittene im „Pacoti-Raum, ÖZ 

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Heilig-Geist-Chor, ev. Ökumenisches Zentrum

Mi. 30.9.	 14.30 Uhr „Lengfelder Treff“ 
	 im Gemeinderaum ÖZ. 
		 Spiele-Nachmittag bei Kaffee 	
	 und Kuchen
So. 4.10.	 11 Uhr Ökumen. Kinder- und 	
	 Familien-GD zum Erntedank-	
	 fest im Heilig-Kreuz-Chor.
GD= Gottesdienst

Jeden Donnerstag (außer Ferien) 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr Ökumen. Kinder-
chor Lengfeld im Heilig-Geist-Chor, ÖZ.

Frau Schaum und Frau Karaev im 
Ev. Pfarramt sind wie folgt für Sie da:
Mo., Di. 10– 12. Uhr, Do. 16 – 18 Uhr.
Tel. 0931 - 27 10 00 oder 
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de

Pfarrer Stefan Meyer, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Tel. 0931 - 27049785 
E-Mail: stefan.meyer2@elkb.de

50 Jahre 
Ökumenisches Zentrum

9 Uhr

September25
“Geheimnisvolle Täler” mit Arno LEICHT (mit Bus)
>> Bitte zeitnahe Anmeldung (Pfarrbüros oder eMail) << 
Holzkirchen, Besichtigung Klosterkirche - Gamburg; Schlossführung, 
Werbachhausen; Mittagsrast, Besichtigung Liebfraubrunnkapelle, Musik,
Gerlachsheim, Besichtigung der Klosterkirche, evtl. mit Orgelvorführung

Herbst
aus
flug

Freitag

kirche-lengfeld.deFreundeOeZ.Lengfeld@elkb.de

TSV LENGFELD HANDBALL
Abenteuer Zeltlager
Bereits zum vierten Mal schlugen der TSV 
Lengfeld und die TSG Estenfeld gemein-
sam ihre Zelte in der Rhön auf – genauer 
gesagt auf dem Zeltplatz in Rappershau-
sen. Was mittlerweile fast schon Tradition 
hat, beweist: Wenn zwei Vereine gut zu-
sammenpassen, dann eben auch im Gelän-
de, im Schwimmbad und um Mitternacht 
im Schlafsack.
Wie schon im letzten Jahr machten sich 
die Betreuerinnen und Betreuer bereits am 
Wochenende davor auf den Weg, um alles 
vorzubereiten. Schließlich soll sich später 
kein Kind über einen wackeligen Hering 
oder eine fehlende Fahnenstange ärgern 
müssen – sondern einfach nur Spaß haben. 
Am Sonntag gönnte sich das Betreuerteam 
dann noch eine gemeinsame Wanderung 
durch die Rhön: einmal durchatmen, bevor 
die geballte Kinderenergie anrückte.

Los ging es am Montag, dem 1. Juni: Um 9 
Uhr rollten die Kinder an, und schon wur-
de gewerkelt. Zelte wurden bezogen und 
häuslich eingerichtet, ehe am Nachmittag 
zahlreiche Workshops auf dem Plan stan-
den – von Fangesängen über das Bema-
len der Zeltfahnen bis hin zum Bau eige-
ner Fackeln. Am Abend wurde gemeinsam 
gegessen, und zum Einstieg in die Lager-
woche gab es das obligatorische Überfall-
training. Wofür das gut sein sollte, zeigte 
sich schon bald.
Der Dienstag stand ganz im Zeichen des 
sportlichen Wettkampfs. Bei der Sport-
olympiade traten die Kinder in Diszipli-
nen wie Quidditch, Flag-Football und dem 
geheimnisvollen „Hütchenquitschi“ gegen-
einander an – ein Name, den man wohl 
gespielt haben muss, um ihn zu verstehen. 
Am Nachmittag folgte das Geländespiel 
„Fahne“. Und in der Nacht war es dann so 
weit: Fremde Leute überfielen das Lager. 
Doch die Kinder bewiesen Teamgeist und 
lösten gemeinsam die gestellten Aufgaben 
– das Überfalltraining vom Montag hatte 
sich gelohnt.
Am Mittwoch ging es, wie es sich gehört, 
ins Schwimmbad nach Bad Neustadt. Auf 
dem Programm standen eine handfeste 
Rutscheneskalation und eine Schwimmnu-
del-Schlacht, bei der vermutlich mehr ge-
troffen als ausgewichen wurde. Am Abend 
gab es Pizzasuppe am Lagerfeuer, gefolgt 
von der Fackelwanderung – natürlich mit 
den am Montag selbst gebauten Fackeln. 
Handwerk, das sich auszahlt.
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Die Handballabteilung des TSV Lengfeld beim diesjährigen Zeltlager in Rappershausen. Foto Thomas Steinberger

Der Donnerstag begann mit einer Ral-
lye: Die Kinder wurden in einem Umkreis 
von maximal 18 Kilometern ausgesetzt 
und mussten den Weg zurück zum Zelt-
platz finden – eine Aufgabe, die Orientie-
rungssinn, Teamgeist und ein bisschen 
Abenteuerlust verlangte. Den krönenden 
Abschluss bildete am Abend „Mein Zelt 
Kann“, eine selbst erstellte Fernsehshow, 
in der die Zelte in verschiedenen Katego-

rien gegeneinander antraten. Ob Talent, 
Mut oder schlichtweg Albernheit – hier 
zeigte jedes Zelt, was in ihm steckt. Und 
weil einmal offenbar nicht genug war, gab 
es auch in dieser Nacht noch einen Über-
fall: Diesmal wurde sogar eine Nachtwache 
entführt. Doch auch hier hielten die Kinder 
zusammen, lösten gemeinsam die Aufga-
ben und holten ihre Nachtwache wohlbe-
halten zurück.

Am Freitag hieß es schließlich Zelte ab-
bauen und Abschied nehmen. Damit das 
Ganze nicht zu wehmütig wurde, ließ man 
die Woche bei einem gemeinsamen Gril-
len ausklingen – ein versöhnlicher Schluss-
punkt nach fünf erlebnisreichen Tagen.

Ein solches Lager fällt nicht vom Himmel. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Be-
treuerinnen und Betreuer, die mit ihrem 
Einsatz – schon am Wochenende davor – 
diese Woche überhaupt erst möglich ge-
macht haben. Ein eigener Dank gebührt 
dabei auch all jenen, die sich als nächtliche 
„Überfaller“ zur Verfügung gestellt und 
damit für reichlich Nervenkitzel gesorgt 
haben. Und natürlich gilt unser Dank allen 
Kindern, die jederzeit motiviert dabei wa-
ren und mit ihrer Begeisterung dafür ge-
sorgt haben, dass sich der ganze Aufwand 
gelohnt hat. 

Wir freuen uns schon auf das fünfte Mal!

Katharina Kiesel und Richard Elias
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5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

Jetzt neuJetzt neu
 bei uns! bei uns!EXOPULSE 

MOLLII SUIT
Reduktion von Spastik 
für mehr Beweglichkeit  
und Schmerzlinderung

Ganzkörperorthese

Mehr Infos!

Die Innovation zur Behandlung bei:  
Schlaganfall, Multiple Sklerose,  
Zerebrale Lähmung und anderen  
neurologischen Störungen.
Auch für Kinder geeignet.

Ihr zertifizierter Partner  
in Würzburg und Umgebung.
Kostenloses  
Erstgespräch unter: Telefon 0931 ‑ 99 16 10
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Ehrung um 75-jährigen Bestehen der Fußballabteilung: v. l. n. r.: Rudi Kerl (TSV-Vizepräsident), Helmut Wittiger (Bayer.Fußballver-
band); Dejan Persak (Abteilungsleitung Fußball); Wolfgang Hobiger (TSV-Präsident).

Der TSV Lengfeld feierte 150-jähriges Bestehen. Beim Familienabend am Samstag heizte die Band Broken Silence die Stimmung an. Foto: Johannes Untch
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TSV LENGFELD
150-jähriges Jubiläum
Im Jahr 1876 haben im damals kleinen Ort 
Lengfeld 8 Ausschussmitglieder den Turn-
verein Lengfeld gegründet. In den folgen-
den 150 Jahren wuchs nicht nur der Ort von 
500 auf über 13000 Einwohner. Nach dem 
zweiten Weltkrieg wurde der Turnverein 
umbenannt in TSV Lengfeld von 1876. 
Zur Sparte Turnen sollten bis zum heutigen 
Tage noch elf weitere Abteilungen ge-
gründet werden. Der TSV entwickelte sich 
zu einem Großverein mit über 2100 Mit-
gliedern und gehört damit zu den größten 
Vereinen im Würzburger Raum.
Das Jubiläum wurde am 27. Und 28. Juni 
2026 gebührend gefeiert. Zur Eröffnung 
der Feier machte der Schützenverein mit 
seiner aufgefahrenen Kanone und drei Böl-
lerschüssen lautstark auf sich aufmerksam. 
Vorführungen einiger Abteilungen im 
Sportbereich sowie der „Familienabend“ 
mit ansprechender Musik der Band „Bro-
ken Silence“ rundeten den Tag ab. Nicht 
nur die jungen Vereinsmitglieder waren von 
der Band begeistert!
Der Sonntag begann mit einem eindrucks-
vollen Festgottesdienst. Die Fahnenab-
ordnungen der Feuerwehr, der Lengfelder 
Schützen, der Sänger, unserem Patenverein 
TSV Rottendorf, unseren eigenen Vereins-
fahnen sowie die musikalische Begleitung 
durch die Lengfelder Blasmusik gaben 
einen festlichen Rahmen. Das Team des 
Familiengottesdienstes hat dafür gesorgt, 
dass jung und alt gleichermaßen angetan 
waren. 
Der anschließende Festkommers wurde 
von Burkard Pfrenzinger in bewährter 
Form moderiert. Die eingeladenen Ehren-
gäste und Festredner hoben in Grußworten 

die enge Verbindung zu unserem Verein 
hervor. Für die Stadt Würzburg sprach Bür-
germeister Spatz von der guten Zusam-
menarbeit, was sich nicht nur auf die Ver-
mietung der Kürnachtalhalle bezieht. 
Vom Bayer. Landessportverband spricht 
Präsident Ammon über die Wichtigkeit 
des Ehrenamtes und lobt die vielen Hel-
fer in den Vereinen – ohne diese Unter-
stützung wären die meisten Vereine wohl 
nicht existent.
Vereinspräsident Wolfgang Hobiger be-
dankt sich sowohl bei der Stadt Würzburg 
als auch beim BLSV für die jährlichen Ver-
einszuschüsse einerseits bzw. bei notwen-
digen Investitionen in Gebäude und Sport-
plätzen für die entsprechende finanzielle 
Unterstützung.
Für die Würzburger Sportvereine nahm uns 
Christoph Hofmann mit auf eine Zeitreise 
durch 150 Jahre Vereinsgeschichte. Wolf-
gang Roth als Lengfelder Stadtrat und 
Schirmherr für unser Jubiläum betonte 
die Wichtigkeit des TSV als feste Säule un-
seres Stadtteils. Der Verein ist Begegnungs-
stätte für alle Lengfelder Bürger, nicht nur 
im sportlichen Bereich.
Helmut Wittiger vom Bayer. Fußballver-
band ehrte die Fußballabteilung zum 

75-jährigen Bestehen mit einem Wimpel 
und natürlich einem Fußball. Eine besonde-
re Auszeichnung durch die Vergabe eines 
Gütesiegels für 20 Jahre hervorragende 
Vereinsarbeit erhielt die Fußballabteilung 
unseres Vereins. Im Landkreis Würzburg 
haben diese Auszeichnung bisher erst 3 
Vereine erhalten.
Präsident Hobiger ging auf die Vorstand-
schaften und Präsidien des Vereins in seiner 
langjährigen Geschichte zusammenfassend 
ein. 
Der Verein hat in den letzten Jahrzehnten 
Sportplätze, Tennisplätze, Gymnastikräu-
me, eine Gaststätte und viele für den Sport 
wichtige Übungsplätze geschaffen. Insge-
samt wurden ca. 3,5 Mio. Euro investiert, 
im Jubiläumsjahr 2026 hat der TSV keine 
Verbindlichkeiten mehr zu tilgen. Dies ist 
ein Verdienst aller Abteilungen und aller 
für den Verein verantwortlichen Institutio-
nen einschließlich unseres Ehrenrates und 
Wirtschaftsbeirates.
Die Organisation und die Abwicklung un-
seres Jubiläums haben gezeigt, dass das 
Ehrenamt nicht ausstirbt, danke an die vie-
len Helfer für ihren Einsatz an diesen zwei 
Tagen. Das Präsidium wird dies nicht ver-
gessen!                               Wolfgang Hobiger
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Festgottesdienst anlässlich des diesjährigen Rochusfestes in Versbach.                                                                Foto: Petra Albert 
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pelle. Mit ihren Klängen trug sie wesent-
lich zur feierlichen Atmosphäre des Gottes-
dienstes bei.

Nach dem Gottesdienst lud die Rochus-
Bruderschaft auf dem Kirchplatz zum 
gemütlichen Beisammensein ein. Auch 
dabei sorgte die Rochuskapelle für die pas-
sende musikalische Begleitung und unter-
hielt die Gäste mit beschwingten weltlichen 
Liedern. Bei guter Stimmung und angereg-
ten Gesprächen wurde so aus dem kirch-
lichen Fest ein schönes gemeinschaftliches 
Erlebnis.

Unser herzlicher Dank gilt der Rochus-Bru-
derschaft, der Rochuskapelle, den örtlichen 
Vereinen mit ihren Fahnenabordnungen 
sowie allen Helferinnen und Helfern, die 
zum Gelingen dieses schönen Festtages 
beigetragen haben. 
So konnten wir den Gedenktag unseres 
heiligen Rochus nicht nur in einem würdi-
gen Gottesdienst feiern, sondern auch die 
Gemeinschaft unserer Pfarrgemeinde pfle-
gen – ganz im Sinne des Heiligen, dessen 
Leben von Nächstenliebe und Fürsorge für 
andere geprägt war.

Petra Albert

ROCHUSBRUDERSCHAFT
Rochusfest
Am Sonntag, den 16. August, feierten wir 
unser diesjähriges Rochusfest zu Ehren 
unseres Kirchenpatrons, des heiligen Ro-
chus. Ausgerichtet wurde das Fest traditio-
nell von der Rochus-Bruderschaft.

Den Auftakt bildete der feierliche Festum-
zug rund um unsere Kirche. Die örtlichen 
Vereine waren mit ihren Fahnenabord-
nungen vertreten und verliehen dem Um-
zug einen besonders festlichen Rahmen. 

Im Anschluss versammelte sich die Ge-
meinde zum Festgottesdienst. Pfarrer 
Dariusz Kruszynski zelebrierte den Got-
tesdienst gemeinsam mit dem Präses der 
Rochus-Bruderschaft, Hubert Hemme-
rich. In seiner Predigt erzählte er die Legen-
de vom heiligen Rochus auf sehr anschau-
liche Weise und schlug dabei zugleich eine 
Brücke zu unserer heutigen Zeit. So wurde 
deutlich, dass die Botschaft des heiligen 
Rochus auch nach vielen Jahrhunderten 
nichts an Aktualität verloren hat: gelebte 
Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft und die 
Sorge um Menschen, die unserer Unter-
stützung bedürfen.

Für die festliche musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes sorgte die Rochuska-
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ROCHUS BRUDERSCHAFT
Termine 2026

                         6. September: Fußfahrt von Versbach zur Wallfahrtskirche Maria im     	
                         Sand in Dettelbach.
	         
	 7. November: Besinnungsnachmittag in Versbach, Pfarrheim,mit     	
                         Pfarrer Stühler. 

Bei Fragen können Sie sich an  Petra Albert wenden: 
Tel.: 015734335221
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Ökumenischer Ausflug: Tagesfahrt mit 
dem Bus ins Mainviereck
Sa. 12.9. 8 Uhr mit I. Fehn für die Hoff-
nungskirche in Versbach und Dr. H. Troll-
denier für St. Jakobus, Versbach und St. 
Albert, Lindleinsmühle.
Start um 8 Uhr in Versbach an der Plei-
chachtalhalle, danach Anfahrt mehrerer 
Haltepunkte. Viele Eindrücke werden wir 
in Urphar, Miltenberg und Kloster Engel-
berg sammeln durch Führungen, Besich-
tigungen u.a. auch die Möglichkeit zu 
einem gemeinsamen Mittagessen und 
Kaffee trinken (auf eigene Rechnung) wird 
gegeben sein.
Bei voller Busbelegung (52 Plätze) er-
geben sich 25,00 € für die Busfahrt und 
beide Führungen. Platzvergabe in Reihen-
folge der Anmeldung.
Anmeldung im Pfarramt der Hoffnungs-
kirche, Tel.  0931/2877657 oder e-mail: 
pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de 
Genaue Infos auch zur Busfahrt und Ta-
gesplanung bekommen Sie im Pfarramt.

Kirchenvorstand
Mi. 23.9. 19.30 Uhr Gemeindehaus

Konfi-Treff
Sa. 26.9. 10-16 Uhr Diakonie, Würzburg

Krabbelgruppe Freitags: 9.30 - 11 Uhr 
im Gemeindehaus. Bei Interesse bitte im 
Pfarramt oder bei debora.louise.rachel@
gmx.de melden.

Chorprobe donnerstags 20 bis 22 Uhr 
im Gemeindehaus oder Hoffnungskirche 
(außer Ferien)

Hoffnungskirche und Gemeindehaus,
täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet

Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
www.hoffnungskirche.de

Kontakt:
Pfarramt: St.-Rochus-Str. 46, 97078 WÜ.
Tel.: 0931-2877657,
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de
Mo. + Fr. 9 - 11 Uhr, Di. 15 - 17 Uhr.
Pfrin Sabine Schrick: 0931-22565,
sabine.schrick@elkb.de
Pfrin Miriam Vogt: miriam.vogt@elkb.de
Jugendref. J. Bindner: 0151-17686156, 
johannes.bindner@elkb.de

GOTTESDIENSTE
So.	 6.9.	 10.15 Uhr GD 
		  Pfrin. S. Schrick *A, **KK
So.	 13.9.	 10.15 Uhr GD 
		  mit Präd. U. Henning
So.	 20.9.	 14 Uhr Bekenntniskirche 	
		  Rimpar GD, zum Herbst-	
		  fest mit Pfrin. S. Schrick 	
		  und Pfrin. M. Vogt; *A
So.	 27.9.	 14.30 Uhr Fest-GD zur 		
		  Ordination von Pfrin. M. 	
		  Vogt
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee

GOTTESDIENSTE in PFLEGEZENTREN
Fr.	 18.9.	 10 Uhr GD im Sonnenhof
 		  Pflegezentrum Versbach 	
		  (G. Herbolzheimer, H. Feist)

VERANSTALTUNGEN & TREFFEN
Herbstfest (BEKENNTNISKIRCHE !)
So. 20.9. 14 Uhr Wir möchten in den 
Herbst, ins neue Schuljahr mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst und einem ge-
mütlichen Kaffeetrinken starten.  In Rimpar 
finden dieses Jahr zum 900jährigen Jubi-
läum zahlreiche Veranstaltungen statt. 
Auch wir Evangelische wollen die Mög-
lichkeit zu Begegnung, zum Kennenler-
nen, zum gemeinsamen Feiern anbieten. 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 
14 Uhr, anschließend eine gütliche Kaf-
feestunde in unserem Gemeindezentrum. 
Über Mithilfe und Kuchenspenden freuen 
wir uns. Bitte Angebote direkt an unser 
Pfarramt.

Ordination von Pfarrerin Miriam 
Vogt durch Regionalbischöfin Gisela 
Bornowski 
So. 27.9. 14.30 Uhr Pfarrerin M. Vogt 
wird auf der vakanten Stelle ihren Dienst 
in unserer Gemeinde am 1.9. beginnen. 
Zusammen mit Johannes Bindner und 
den Kolleginnen und Kollegen der neu-
en Regionalgemeinde wird sie für unseren 
Raum tätig werden. Im Anschluss freuen 
wir uns auf Begegnungen und Austausch.

Mittwochstreff
für die mittlere und ältere Generation im 
Gemeindehaus
9.9. 15 Uhr „Die Arbeit der ökumenischen 
Notfallseelsorge Würzburg“. Pfarrer Frank 
Hofmann-Kasang berichtet von der Not-
wendigkeit und den Inhalten dieser be-
sonderen Art der Seelsorge.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Hoffnungskirche 

GOTTESDIENSTE
Sa.	 5.9.	 18 Uhr Vorabendmesse
So.	 6.9.	 5 Uhr Wallfahrt nach Dettel-	
		  bach, Beginn an der 
		  St. Jakobus Kirche. Wallfahrts-	
		  GD um 10:30 Uhr in der 
		  Wallfahrtskirche Dettelbach
Do.	 10.9.	 18 Uhr Messfeier
Fr.	 11.9.	 10 Uhr Wort Messfeier 	
		  im Sonnenhof
So.	 13.9	 9 Uhr Messfeier 
Di.	 15.9.	 8.30 Uhr Segnungs-GD für 	
		  die Kinder der 1. Klasse der 	
		  Grundschule Versbach
Mi.	 16.9.	 8.30 Uhr Schuleröffnungs-	
		  GD für die Kinder der 2.-4. 	
		  Klasse der Grundschule 	
		  Versbach
Do.	 17.9.	 17 Uhr Gemeindeteam-
		  sitzung im Pfarrheim
		  18 Uhr Messfeier
Fr.	 18.9.	 19 Uhr „Friedensgebet für 	
		  die Ukraine und alle 
		  anderen Länder im Krieg
So.	 20.9.	 10.30 Uhr Messfeier mit 	
		  Kinderkirche, anschl. 		
		  Kirchencafè
Mi.	 23.9.	 14.30 Uhr Cafè Jakobus 
		  im Pfarrheim
Fr.	 25.9.	 10 Uhr Wort-Gottes-Feier 	
		  im Sonnenhof
Sa.	 26.9.	 9.30 Uhr Diakonenweihe 	
		  von Julian Thurn im Dom 	
		  St. Kilian
So.	 27.9.	 10.30 Uhr Messfeier mit 	
		  mit dem neugeweihten 	
		  Diakon Julian Thurn, anschl. 	
		  Sektempfang.
Mi.	 30.9.	 19 Uhr Abendgebet mit 	
		  der Gemeinschaft 		
		  Sant‘Egidio
So.	 4.10	 10.30 Uhr Messfeier
Di.	 6.10.	 10.30 Uhr Rosenkranzandacht
Mi.	 7.10.	 15.30 Uhr Friedensgebet
Do.	 8.10.	 16.30 Uhr Anbetung mit 	
		  Kindern
Fr.	 9.10.	 10 Uhr Wort-Gottes-Feier 
		  im Sonnenhof
Pfarrei St. Jakobus - Versbach, 
Heide 7, 97078 WÜ. Tel. 0931 24801
pfarrei.versbach@bistum-wuerzburg.de
Bürozeit: Mo-Mi 9-12 Uhr, Do 16-18 Uhr
Vom 1. bis 18. September ist das Pfarrbüro 
nur Do von 16 -18 Uhr geöffnet.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
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5.9., 14 – 16 Uhr Handarbeitscafé für alle
Gerne eigene Projekte mitbringen, Daxbaude.

6.9., 16 - 19 Uhr Spielenachmittag von 10-99 Jahren,
Quartiersraum Lindleinsmühle, Frankenstr. 13

9.9., 15 – 17 Uhr Neu: Spielplatz-Event - gemeinsam mit dem
Familienstützpunkt Lindleinsmühle, gerne Snacks und eine Pick-
nickdecke mitbringen, entfällt bei schlechtem Wetter, Spielplatz 
Estenfelder Straße.

15.9., 9.30 – 11.30 Uhr Seniorenberatung, nur mit Voranmel-
dung bis zum vorherigen Donnerstag, Daxbaude.

15.9., 16.30 – 17.30 Uhr Neu: Start Yogakurs für Senioren 
Fünf Einheiten/ Kosten 20 €, mit vorheriger Anmeldung! Quar-
tiersraum Lindleinsmühle, Frankenstr. 13.

18.9., 18.30 – 21 Uhr Mamas´Auszeit – Kennenlernen, Aus-
tausch, Entspannung & Spaß, Mitbring-Buffet, mit Anmel-
dung bis 14.9.! Übergangsquartier Daxbaude.

19.9., 9.30 – 12.30 Uhr Versbacher Bauern- und Kreativmarkt, 
Pflegezentrum Sonnenhof, Bonhoefferstraße 26.

22.9., 15 – 16 Uhr Gem. Spaziergang, Start Nahkauf-Parkplatz.

23.9., 18.30 – 20.30 Uhr Perlenworkshop, die Kosten richten 
sich nach den Materialien, Anmeldung bitte bis 19.9.!

Montags, 16 – 17.30 Uhr Sprechstunde, einschließlich Aus-
gabe gelber Säcke, Daxbaude.

Donnerstags, 9.30 - 11 Uhr Telefonsprechstunde

Donnerstags, 14 – 16.30 Uhr Seniorennachmittag,
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee & Kuchen und Gesell-
schaftsspielen, Daxbaude.

Detaillierte Angaben zu den Aktionen finden Sie unter 
https://versbach.info

Ansprechpartnerin: Kerstin Hoebusch, Tel: 0173-9701059
Quartiersmanagement-Versbach@Awo-Unterfranken.de

 

Foto: Pixabay 

05.09., 14 – 16 Uhr Handarbeitscafé für alle 
Gerne eigene Projekte mitbringen, Übergangsquartier Daxbaude 

06.09., 16 – 19 Uhr Spielenachmittag von 10 – 99 Jahren  
Quartiersraum Lindleinsmühle, Frankenstr. 13 

09.09., 15 – 17 Uhr Neu: Spielplatz-Event - gemeinsam mit dem 
Familienstützpunkt Lindleinsmühle, gerne Snacks und eine Picknickdecke 
mitbringen, entfällt bei schlechtem Wetter, Spielplatz Estenfelder Straße 

15.09., 9.30 – 11.30 Uhr Seniorenberatung 
nur mit Voranmeldung bis zum vorherigen Donnerstag, Übergangsquartier Daxbaude 

15.09., 16.30 – 17.30 Uhr Neu: Start Yogakurs für Senioren  
Fünf Einheiten/ Kosten 20 €, mit vorheriger Anmeldung! Quartiersraum Lindleinsmühle, 
Frankenstr. 13 

16.09., 9.30 – 11.30 Uhr Minis und MaPas – das Krabbelcafé, für Kids und 
Eltern bis 3 Jahre, Übergangsquartier Daxbaude 

18.09, 14.30 – 16.30 Uhr Lieblingskuchentag,  
Kaffee, Kuchen und nette Begegnungen, Übergangsquartier Daxbaude 

18.09., 18.30 – 21 Uhr Mamas´Auszeit – Kennenlernen, Austausch, 
Entspannung & Spaß, Mitbring-Buffet, mit Anmeldung bis 14.09.!  
Übergangsquartier Daxbaude 
19.09., 9.30 – 12.30 Uhr Versbacher Bauern- und Kreativmarkt,  
Pflegezentrum Sonnenhof, Bonhoefferstraße 26 

22.09., 15 – 16 Uhr Gemeinsamer Spaziergang, Treffpunkt Nahkaufparkplatz 

23.09., 18.30 – 20.30 Uhr Perlenworkshop, die Kosten richten sich nach den 
Materialien, Anmeldung bitte bis 19.09.! 
 
Montags, 16.00 – 17.30 Uhr Sprechstunde, einschließlich Ausgabe gelber Säcke, 
Übergangsquartier Daxbaude 
Donnerstags, 9.30 - 11 Uhr Telefonsprechstunde 
Donnerstags, 14.00 – 16.30 Uhr Seniorennachmittag,  
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee & Kuchen und Gesellschaftsspielen, 
Übergangsquartier Daxbaude 
 
            Detaillierte Angaben zu den Aktionen finden Sie unter https://versbach.info 
            Kerstin Hoebusch, Tel: 0173-9701059, Quartiersmanagement-Versbach@Awo-Unterfranken.de 

 

      September 2026 QUARTIERSBÜRO / BÜRGERHAUS VERSBACH
Herbstprogramm
Nach der Urlaubszeit wünschen wir Ihnen einen guten Start in den 
Alltag und freuen uns darauf, Sie neben unseren regelmäßigen 
Angeboten auch im Herbst wieder zu weiteren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.
Ein neuer Yoga-Kurs für Seniorinnen und Senioren startet am 
15. September, 16.30 bis 17.30 Uhr. Der Kurs umfasst fünf Einheiten 
und kostet 20 Euro. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich..
Wer gerne kreativ ist, ist bei unserem Perlen-Workshop am 23. 
September, 18.30 bis 20.30 Uhr im Übergangsquartier genau 
richtig. Gestalten Sie individuelle Armbänder oder andere Ac-
cessoires. Die Kosten richten sich nach dem verwendeten Material 
(Anhaltspunkt 20 € für 4 Armbänder). Bitte mit Anmeldung bis 19. 
September..

Am 2. Oktober, von 15 bis 17 Uhr findet auf dem Kirchplatz und 
im Quartiersraum der Lindleinsmühle ein Bücher- und Medien-
flohmarkt statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wer selbst Bücher 
oder Medien verkaufen möchte, kann sich bis 29. September 
beim Quartiersmanagement Versbach anmelden.

Bereits jetzt möchten wir Sie auf unseren Erste-Hilfe-Kurs für 
Kinder- und Säuglingsnotfälle am 26. Oktober, 9 bis 12 Uhr im 
Familienstützpunkt Lindleinsmühle aufmerksam machen. Bitte 
merken Sie sich den Termin gerne vor – auch hierfür ist eine An-
meldung erforderlich.

Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen und darauf, ge-
meinsam mit Ihnen einen abwechslungsreichen Herbst im Quartier 
zu erleben!

Ihre Kerstin Hoebusch
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Samstag, 19. September 2026
09.30 - 12.30 Uhr

Pflegezentrum Versbacher Sonnenhof
Bonhoefferstraße 26

www.versbach.info
Quartiersmanagement-Versbach@awo-unterfranken.de

Versbacher 
Bauern- und
Kreativmarkt
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Gelände der Landesgartenschau in Ellwangen, die der Obst- und Gartenbauverein besuchte.              Foto Peter Rabe/Gabi Thun

Logo der diesjährigen Landesgartenschau in Ellwangen. Foto: 
Peter Rabe/ Gabi Thun
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN
Fahrt nach Ellwangen
Der Obst- und Gartenbauverein unternahm 
eine Tagesfahrt zur Landesgartenschau 
nach Ellwangen.
Das 26 Hektar große Landesgartenschau-
Gelände wird von der Jagst durchzogen, 
die in den vergangenen Jahren renaturiert 
wurde.
Grob gegliedert ist das Areal in drei Park-
anlagen unterteilt: 
Der Brückenpark mit neugebautem Ju-

gend- und Kulturzentrum, Skateranlage 
und Spielmöglichkeiten. 
Im Stadtpark finden sich zahlreiche Pavil-
lons und eine Bühne für Veranstaltungen. 

Im Auenpark dominiert Naturlandschaft.
Die 39 Teilnehmenden konnten zahlreiche 
Schaugärten und die vielen gerade neu an-
gelegten Blumenbeete bewundern. 
Verschiedene Sitzgelegenheiten, teils direkt 

am Ufer der Jagst, luden zum Verweilen ein. 
Nach einem kurzen Fußweg erreichte man 
die Innenstadt mit der Basilika St. Vitus                       
mit der Blumenschau, einem zentralen 
Element jeder Gartenschau.

Es blieb noch ausreichend Zeit über den 
Marktplatz und in der Fußgängerzone zu                      
bummeln bevor man am späteren Nach-
mittag die Heimreise antrat.

Gerhard Thießen

OBST- & GARTENBAUVEREIN VERSBACH E.V. 

Ei n l a d u n g
zum 

H e r b s t f e s t
mit Häckerbrotzeit  und Federweißen 

am Samstag, 26 September 

Beginn: 19 Uhr
Pfarrheim St. Jakobus,

Versbach, Heide 7 

Um besser planen zu können, bitten wir  um
Anmeldung  ab sofort

bei Gerhard Thießen Tel.: 2603960
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

Die Vereinsleitung
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LANDKREIS WÜRZBURG
Pflegeeltern gesucht
Wer möchte einem Kind ein Zuhause, 
Zeit und eine Perspektive schenken?

Manche Kinder können nicht mehr in ihrer 
eigenen Familie leben. Die Gründe dafür 
sind verschieden. Ob vorübergehend oder 
dauerhaft: In diesen Situationen brauchen 
sie Menschen, die ihnen Geborgenheit, ver-
lässliche Strukturen und Halt schenken.
In einer stabilen Familie aufzuwachsen, ist 
für die gesunde Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen von großer Bedeutung. 
In einem sicheren Umfeld bauen sie wich-
tige zwischenmenschliche Bindungen auf 
und finden Vertrauen in sich selbst und ihre 
Fähigkeiten. So bilden sie die Grundlage 
für ein freies und selbstbestimmtes Leben.

Junge Menschen, denen dieses stabile Um-
feld fehlt, benötigen besondere Unterstüt-
zung. Genau hier kommen Pflegeeltern ins 

Spiel. Sie geben Kindern den dringend be-
nötigten geschützten Raum und eröffnen 
neue Perspektiven. Sie geben jungen Men-
schen eine Chance.

Wegbegleiter mit Mut, Herz und Offen-
heit gesucht
Für diese herausfordernde und zugleich er-
füllende Aufgabe sucht das Jugendamt des 
Landkreises Würzburg engagierte Familien 
oder Paare, die bereit sind, ein Pflegekind 
aufzunehmen und es ein Stück des Lebens-
weges zu begleiten.
Gesucht werden Menschen mit Herz, Ge-
duld, Lebenserfahrung und der Bereit-
schaft, einem Kind mit Offenheit und Ein-
fühlungsvermögen zu begegnen – egal, ob 
mit oder ohne eigene Kinder. Entscheidend 
sind Mut, Verlässlichkeit, Belastbarkeit und 
Freude im Umgang mit jungen Menschen. 
Notwendige Rahmenbedingungen sind 
physische und psychische Gesundheit, eine 
stabile Paarbeziehung, ein geregeltes Ein-
kommen und ausreichend Wohnraum.

Pflegekinderdienst schult und begleitet

Pflegeeltern werden durch den Pflegekin-
derdienst des Jugendamtes umfassend 
auf ihre Aufgabe vorbereitet und während 
der gesamten Pflegezeit engmaschig be-
gleitet. Fortbildungsangebote sowie fi-
nanzielle Leistungen im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen gehören dazu.

Wer sich vorstellen kann, einem Kind die 
Chance auf eine bessere Zukunft zu geben, 
kann sich an das Jugendamt wenden. In ei-
nem unverbindlichen Erstgespräch erhalten 
Interessierte umfassende Informationen.

Die Fachkräfte des Pflegekinderdienstes 
im Landratsamt Würzburg (Zeppelinstra-
ße 15) sind unter der Telefonnummer 0931 
8003-5700 oder per E-Mail an pflegekin-
derdienst@lra-wue.bayern.de erreichbar.

Landratsamt Würzburg

 in Würzburg & Unterpleichfeld
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Die Firma Wellhöfer feierte ihr 75-jähriges Jubiläum. Vorne sitzend: Herbert Wellhöfer, hinten v.l.n.r.: Prokurist Patrick Michel, 
Stiftungsdirektor Juliusspital Karsten Eck, 2. Bürgermeisterin Dr. Sandra Vorlová, Geschäftsführer Martin Gillmeister, ehem. Ge-
schäftsführer Peter Fries.
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VERSBACHER FUSSBALL
Sieg und Niederlage

Holpriger Beginn der neuen Sai-
son und eine unglückliche Nie-
derlage in Winterhausen gegen 

Sommerhausen. Beim ersten Heimspiel 
gegen Gülchsheim sahen wir wenig Land 
und wurden regelgerecht ausgekontert. Im 
Pokal hingegen feiert man in Hettstadt 
erst einen Kantersieg und schlägt anschlie-
ßend die höherklassigen Höchberger.

In Randersacker holt sich Versbach die 
ersten drei Punkte der Saison und zeigt 
wiederum ein anderes Gesicht. Beim an-
schließenden Heimspiel gegen Eibelstadt, 
will der Ball von uns nicht ins Gästetor und 
die kontern uns aus, man unterliegt erneut.

Beim Pokalkracher gegen den TSV Un-
terpleichfeld ist man eine halbe Stunde 
ebenbürtig, kassiert nach der 1. Trinkpause 
binnen 5 Minuten drei Treffer und schon 
sind die Chancen auf ein Fussballmärchen 
dahin, was noch dazu kommt, uns fehlen 
Stammspieler, doch man muss es kompen-
sieren, - im Verlauf sind es die schnellen 
Tore hintereinander und mit 0:7 ist man 
gut bedient, hat es immerhin bis in Runde 
3 des Totokreispokals geschafft.
Jetzt stehen in der Liga mit Rottenbauer/
Reichenberg auswärts, daheim gegen 
den WFV II zwei schwere Gegner auf dem 
Plan, bevor wir zum Derby nach Grombühl 
müssen.

Die Reserve dagegen steht mit breiter 
Brust da, hat in Kircheim und Erlabrunn 
klar gewonnen und in einem engen Match 
auch die Vierte der Kickers mit 1:0 ge-
schlagen, so kann es weitergehen.

Die Altstars aus Versbach schnüren übri-
gens hin und wieder auch noch die Fuss-
ballschuhe, demnächst mehr im MFK !!
WIR SIND VERSBACH !!

Jürgen Fischer

75 Jahre Wellhöfer: Innovation und Qualität aus 
Würzburg
Die Wellhöfer Treppen GmbH & Co. KG feiert in diesem Jahr ihr 75-jähriges Bestehen. 
Seit der Gründung im Jahr 1951 steht das Unternehmen für hochwertige Bodentreppen 
und innovative Bauelemente „Made in Würzburg“. Das Jubiläum wurde Anfang Juli 
auf der Vogelsburg gemeinsam mit Mitarbeitenden und Ehrengästen gefeiert.

Aus den Anfängen als Hersteller von Dachbodentreppen hat sich Wellhöfer zu einem 
führenden Anbieter von Bodentreppen, Flachdachausstiegen und Kniestocktüren ent-
wickelt. Entwicklung, Produktion und Qualitätssicherung erfolgen bis heute am Stand-
ort Würzburg.

Der neueste Meilenstein ist die FeuerSchutz-Treppe GutHolz FS30. Wellhöfer ist der 
erste Hersteller, dessen Bodentreppe eine CE-Kennzeichnung erhalten hat und setzt 
damit europaweit Maßstäbe für geprüfte Sicherheit und Qualität.

„75 Jahre Wellhöfer stehen für Verlässlichkeit, Innovation und die enge Verbundenheit mit 
dem Fachhandel. Unser Erfolg ist vor allem unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie dem Vertrauen unserer Kunden und Partner zu verdanken“, betonen Geschäfts-
führer Martin Gillmeister und Prokurist Patrick Michel.

Seit 2011 gehört Wellhöfer zur Stiftung Juliusspital Würzburg und unterstützt damit 
nachhaltig deren soziale Aufgaben. Mit Innovationskraft und Qualitätsbewusstsein blickt 
Wellhöfer zuversichtlich in die Zukunft.
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Männerchor „XANXGRUBBE“ der Faschingsgesellschaft SB Versbach findet keinen Probenraum. 
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FASCHINGSGESELLSCHAFT SBV
Xanxgrubbe
Abschied ist ein bisschen wie sterben…
Was Katja Epstein 1980 sang , hat jetzt lei-
der auch uns getroffen.
Die XANXGRUBBE Versbach der Faschings-
gesellschaft im SB Versbach sagt, gezwun-
genermaßen, SERVUS   !!!
Bedingt durch den millionenschweren Um-
bau des Rathauses, oder Haus des Bürgers, 
haben wir keine Probemöglichkeit mehr. In 
der letzten Versammlung vor Beginn der 
Umbauarbeiten wurde uns auf Anfrage, wo 
wir denn zukünftig proben könnten, lapidar 
mitgeteilt: „da müsst ihr euch schon selber 
drum kümmern“– Zitat- .  Das war‘s dann…
1987 ins Leben gerufen, durch viel Fleiß und 
Proben entstand ein sehr guter Männer-
chor, der nicht nur in Versbach, sondern 
auch in der Region mit seinen Auftritten 
begeisterte.
Es gibt nicht viele Chöre, die am Heiligen 
Abend, nachmittags,  in div. Seniorenein-
richtungen für Weihnachtsstimmung sor-
gen. Wir waren stets gerne hierzu bereit. 
Viele Gottesdienste, Maiandachten wurden 

mitgestaltet, Liederabende mit jeweils an-
sprechendem Programm fanden bei den 
Besuchern stets großen Anklang, bei ver-
schiedenen Vereinen, Einrichtungen aber 
auch bei privaten Jubiläen waren wir oft ge-
fragt und haben unseren Beitrag geleistet. 
Ein Wirtshaussingen mit sehr gutem Be-
such wurde abgehalten. Ein weiteres war 
leider nicht möglich, aus feuerpolizeilichen 
Gründen wurde die Anzahl der Sitzplätze 
von der Stadt so verringert, so dass sich 
das erledigt hatte.
Der Chorleiter Werner Günther ( unent-
geltlich, seit der ersten Stunde! )  und 
der Sprecher der Gruppe, Albin Reichert, 
sorgten stets für die ansprechende Aus-
wahl der Lieder und für die treffende, beste 
Unterhaltung.
Dies ist nun alles vorbei, Geschichte. Oder 
frei nach F. Schiller: „Der Mohr hat seine 
Schuldigkeit getan, der Mohr kann gehen“ 
So einfach geht das heute.
Von ehemals 32 Sängern ist zwischenzeit-

lich zwar nur noch ein  Rest aktiv dabei 
, der auch schon in die Jahre gekommen 
ist, aber immer noch treu bei der Sache 
war und  Freude am wöchentlichen Proben 
hatte.  Daher fällt dieser, quasi Rauswurf.  
doppelt so schwer. 
Eigentlich hätten wir im nächsten Jahr noch 
gerne unser 40-jähriges gefeiert,  das ma-
chen wir halt jetzt im stillen Kämmerlein.
Das Haus des Bürgers wird jetzt zu einem 
„Musentempel“ umgebaut, hier sollen zu-
künftig die Bürger bespaßt werden, so hieß 
es in den versch. Versammlungen, und so 
heißt es glaube ich im neuen Sprachjargon. 
Die, welche dies bisher unentgeltlich ta-
ten, sind nicht mehr en vogue. Hoffentlich 
klappt das?  Wir wünschen „viel Erfolg“ und 
sagen zum Abschied:   „LEISE  SERVUS“! 
Zum Abschied möchte sich die XANXGRUBBE 
bei allen bedanken die unsere Auftritte, 
Konzerte stets mit viel Freude und Applaus  
begleiteten. VIELEN DANK FREUNDE!!!

Albin Reichert

Für jeden der schnell weiter will

Bei Suntec hat das  
Warten ein Ende.

laden mit Sun-Power
hyperschnell
rund um die Uhr
super günstig
LKW und Anhänger 
geeignet

Mit unseren neuen, hochmodernen  
Ladesäulen laden Sie Ihr Auto in  
maximaler  Geschwindigkeit mit bis  
zu 480 kW.
Sie finden unseren ersten Prototypen  
in Eibelstadt direkt gegenüber der  
Autobahnauffahrt zur A3.

neu in Eibelstadt
HYPERCHARGE

HYPERCHARGE
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Metallorum Edelmetallhandels GmbH | an der Windmühle 6 | 97294 Unterpleichfeld

Für mehr Informationen, rufen 
Sie uns gerne an oder besuchen 
Sie unsere Website!

Tel.: +49 (0) 931 40 45 56 - 0
www.metallorum.de

Die größte bankenunabhängige 
SCHLIESSFACHANLAGE
in Mainfranken

JETZT
SCHLIESSFACH 

SICHERN!
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SPORTKEGELVEREIN VERSBACH
Saisonstart

Beginn der Saison 2026/2027 im 
September
Der Sportkegelverein Versbach star-

tet mit zwei Mannschaften in die neue Sai-
son. Die 1. Mannschaft geht in der Bezirks-
liga A 1 am 18.9. in Oberaltertheim an den 
Start. Das erste Heimspiel ist am 26.9. um 
13 Uhr gegen Althausen in Versbach.
Die 2. Mannschaft hat ihr erstes Spiel in 
der Kreisliga Süd-West am 27.9. um 13 Uhr 
gegen Uettingen in Versbach.
Die Vorstandschaft wünscht beiden Mann-
schaften GUT HOLZ.

Bezirksschiedsrichterversammlung in 
Röthlein
Die beiden Versbacher Schiedsrichter Jür-
gen Fischer und André Köstner nahmen 
kürzlich an der Bezirksschiedsrichterver-
sammlung in Röthlein teil. Es wurden die 
Änderungen in den Sportordnungen be-
kannt gegeben u. a. gibt es Erleichterungen 
bei den Senioren bei den Meisterschaften, 
zukünftig gibt es nur noch einen Kegelpass 
in Checkkartenformat).

Erfreulich war, dass sogar der Verbands-
schiedsrichter vom Bayerischem Sportkeg-
ler- und Bowlingverband e. V. (BSKV) Herr 
Benzinger aus Röttenbach (Mittelfranken) 
an der Versammlung teilgenommen hat.

Nachwuchskegler gesucht
Wer noch nicht den Weg zur Kegelbahn-
anlage nach Versbach gefunden hat, be-
kommt hier seine Anleitung. Die Kegel-
bahnanlage des Sportkegelverein Versbach 
1968 e. V. finden Sie in der Pleichachtalhalle, 
Versbacher Str. 218 in 97078 Würzburg.
Unser Trainingstag findet jeden Dienstag 
ab 16:30 Uhr auf der Kegelbahnanlage 
statt. Interessierte sind jederzeit und herz-
lich willkommen. Unser (Jugend-)Trainer 
Patrick Geenen steht gerne mit Rat und Tat 
zur Seite. Ein Anruf genügt (0176/20136115).

Gerne kann die Kegelbahnanlage des 
Sportkegelverein Versbach 1968 e. V. in der 
Pleichachtalhalle (z. B. für Geburtstage, ge-
selliges Kegeln) angemietet werden. Wer 
möchte kann sich an den Vorstand Veran-
staltung Wolfgang Geenen (0931/282895 
bzw. Handy  0176/50072682) wenden.

André Köstner

SPORTBUND VERSBACH
Kabarett

In Versbach ist immer etwas los wenn 
sich die Comedians die Türklinke der 
Pleichachtalhalle in die Hand geben.

Der Auftritt von Erwin Pelzig ist bereits 
ausverkauft. Mit Michl Müller steht für 

dieses Jahr das letzte Highlight an:

Michl Müller:
„Limbo of Life“

am 21. November 
19.30 Uhr

in der Pleichachtalhalle in Versbach.

Restkarten gibt es noch, an den be-
kannten Verkaufsstellen oder auf 

https://sb-versbach.de/abteilungen/
tischtennis/kabarett-events/

• Glasreinigung von Fenstern,
Wintergärten oder Glasüberdachungen

• Unterhaltsreinigung
• Grundreinigung
• Baureinigung
• Spezialreinigung wie z.B. Teppichreinigungen

oder Holzbodenreinigung

Lassen Sie den Alltag hinter sich und genießen Sie die
frische Sauberkeit in Ihrem Zuhause oder Ihrem Geschäft!

Unsere professionelle Gebäudereinigung bietet Ihnen:

Egal, ob Sie ein sauberes Zuhause

oder ein gepfl egtes Büro wünschen – wir sind für Sie da!
Jetzt kontaktieren und ein individuelles

Angebot anfordern!

Telefon 0176 / 40 41 70 44
oder 0 93 86 / 97 95 019

Email: info@gebaeudeservicemaier.de
Web: www.gebaeudeservicemaier.de

Schaffen Sie sich ein sauberes und angenehmes Umfeld – 
mit Gebäudeservice Maier!

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören!

• Glasreinigung von Fenstern,
Wintergärten oder Glasüberdachungen

• Unterhaltsreinigung
• Grundreinigung
• Baureinigung
• Spezialreinigung wie z.B. Teppichreinigungen

oder Holzbodenreinigung

Lassen Sie den Alltag hinter sich und genießen Sie die
frische Sauberkeit in Ihrem Zuhause oder Ihrem Geschäft!

Unsere professionelle Gebäudereinigung bietet Ihnen:

Egal, ob Sie ein sauberes Zuhause
oder ein gepflegtes Büro wünschen – wir sind für Sie da!

Jetzt kontaktieren und ein individuelles
Angebot anfordern!

Telefon 0176 / 40 41 70 44
oder 0 93 86 / 97 95 019

Email: info@gebaeudeservicemaier.de
Web: www.gebaeudeservicemaier.de

Schaffen Sie sich ein sauberes und angenehmes Umfeld – 
mit Gebäudeservice Maier!

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören!

• Glasreinigung von Fenstern,
Wintergärten oder Glasüberdachungen

• Unterhaltsreinigung
• Grundreinigung
• Baureinigung
• Spezialreinigung wie z.B. Teppichreinigungen

oder Holzbodenreinigung

Lassen Sie den Alltag hinter sich und genießen Sie die
frische Sauberkeit in Ihrem Zuhause oder Ihrem Geschäft!

Unsere professionelle Gebäudereinigung bietet Ihnen:

Egal, ob Sie ein sauberes Zuhause
oder ein gepflegtes Büro wünschen – wir sind für Sie da!

Jetzt kontaktieren und ein individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0176 / 40 41 70 44
oder 0 93 86 / 97 95 019

Email: info@gebaeudeservicemaier.de
Web: www.gebaeudeservicemaier.de

Schaff en Sie sich ein sauberes und angenehmes Umfeld – 
mit Gebäudeservice Maier!

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören!

denrabatt von 10 Proze

Neukunnt

 

vom 01.02. bis 31.05.2026

· Haushaltsnahe Dienstleistungen  
bei Pflegegrad 1 –  5

· Glasreinigung von Fenstern, 
Wintergärten oder Glasüberdachungen

· Unterhaltsreinigung
· Gartenpflege
· Spezialreinigung wie z.B. Teppichreinigungen
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
GOTTESDIENSTE
So.	 6.9.	 10.30 Uhr Messfeier, anschl. Verkauf von 		
		  Eine-Welt-Waren
Di.	 8.9.	 9.30 Uhr Messfeier in der AWO
		  18 Uhr Messfeier
So.	 13.9.	 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschl. Verkauf von 	
		  Eine-Welt-Waren
Di.	 15.9.	 18 Uhr Messfeier
So.	 20.9.	 9 Uhr Messfeier
Di.	 22.9.	 9.30 Uhr Wort-Gottes-	Feier in der AWO
Sa.	 3.10.	 18 Uhr Vorabendmesse

Pfarramt: St. Albert: Frankenstraße 21, 97078 Würzburg.
 Tel.: 0931 2994144

Email: st-albert.wuerzbuerg@
bistum-wuerzburg.de

Bürozeiten (bis 15.9.) Di 9 bis 11 Uhr
neu ab 16.9. DI v. 9 - 11 Uhr u..DO 9 - 12

In dringenden, seelsorglichen Notfällen erreichen sie Pfarrer 
Dariusz Kruszynski

unter der 09365 8972570.
Das Pfarrbüro ist vom 24.4.- 13.10. nicht besetzt. 

Bitte wenden Sie an das Pfarrbüro in Versbach 0931/24801.
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Ihre neue Heizung. Vom Meister 
aus der Nachbarschaft!

H+B Heizung GmbH . Manger bad&heizung GmbH
An der Spielleite 17a . 97294 Unterpleichfeld
Tel. 093 67 - 98 98 990 . info@hb-heizung.de 
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WARUM DIE WÄRMEPUMPE 
VOM MEISTER AUS DER NACHBARSCHAFT? DAMIT SIE SICH 
AUCH MORGEN NOCH DAS HEUTE LEISTEN KÖNNEN!
1. Persönliche Beratung* statt Callcenter
2. Schneller, direkter Service und Wartung
3. Langfristige Partnerschaft
4. Transparente Kosten 
5. Region stärken, Zukunft sichern

Lieferradius: 30 km rund um den Firmensitz. Preisgültigkeit bis 30.11.2026

*Für die persönliche Beratung vor Ort berechnen wir 195 € zzgl. MwSt.  
Bei Beauftragung verrechnen wir den Betrag mit der Endrechnung.

Weitere Infos: www.hb-heizung.de

inkl. Lieferung, Montage & Inbetriebnahme

NACHHALTIG SPAREN – 

SPÜRBAR PROFITIEREN

für 10.950 €
nach 80 % Förderung

Heizöl

2.424 €*
Erdgas

1.912 €*

Pellets

1.747 €*
Wärmepumpe

1.469 €*
JAZ 3,5

*Brennstoffvergleich Stand 08.08.2026  
bei 20.000 KW/h Verbrauch

Zum Angebot:

Anzeige_Wärmepumenaktion_185x134_rz2.indd   1Anzeige_Wärmepumenaktion_185x134_rz2.indd   1 19.08.2026   08:09:2519.08.2026   08:09:25
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11. Oktober 2026 um 18 Uhr statt. Auf dem 
Programm stehen die beliebtesten Tänze 
im Kreis, in Reihen, in Gassen, auch als Paar 
– aber die Teilnahme ist auch ohne eigenen 
Partner möglich. Getanzt werden bretoni-
sche Kettentänze, englische Kontras, elsäs-
sischer Branles, Bourrées aus Zentralfrank-
reich, Schottisch und Mazurka, auch eigene 
Wünsche können eingebracht werden.
Anleiten wird Ange Hauck und Christel 
West macht mit ihrem Akkordeon die Live-
Musik dazu.
Für diesen Tanzkurs bitten um Anmel-
dung über die Website des Folkclubs 
Würzburg e.V.: www.wuefolk.de. 

Hier gibt es auch nähere Informationen 
über diese und andere Veranstaltungen, 
z.B. den BalFolk, der am 25. Oktober um
18 Uhr im Pfarrsaal St. Albert stattfinden 
wird.

Luise Moosburger, 1. Vorsitzende Folkclub e.V.

Der Folkclub Würzburg e.V. bietet auch offene Tanzkurse an.                                                                                     Foto: Folkclub

Traditionelle Instrumente, wie Sie bei den offenen Musiksessions 
des Folkclub e.V. zum Einsatz kommen. Foto: Folkclub
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tiersraum Lindleinsmühle, Schwaben-
straße 6, 97078 Würzburg. Gemeinsam 
wollen wir Musik aus West-, Nord- und 
Südeuropa spielen, wie sie bei traditionel-
len Tanzbällen in Frankreich und anderen 
Ländern beliebt ist, Musik, die inspiriert, die 
groovt, die die Füße wippen lässt und di-
rekt zu Herzen geht. Man muss keine Noten 
lesen können, denn nach Gehör kann man 
ebenso gut mitspielen.

Einsteiger-Tanzkurs für traditionelle Bal-
Folk Tänze. Dies ist ein offener Tanzkurs 
für alle Menschen, die Spaß daran haben, 
traditionelle Tänze zu lernen. Er findet am 

FOLKCLUB WÜRZBURG e.V.
Folkmusik & Tanz

„Wir“, das ist der Folkclub Würz-
burg e.V., wir bestehen seit über 
30 Jahren, unser Vereinszweck ist 

es, Folkmusik und -tanz in Würzburg und 
Umgebung zu fördern. Wir tun dies mit 
Veranstaltungen, Konzerten und Tanzaben-
den. Die Melodien und Tänze kommen aus 
Frankreich, Irland, dem Balkan, Griechen-
land, Israel - und manche auch aus dem 
Schatz der deutschen Volksmusik. 
Mit dem Quartiersraum der Lindleinsmühle 
haben wir einen sehr schönen Ort gefun-
den für zwei unserer Veranstaltungen, die 
wir der Öffentlichkeit anbieten, ohne Ein-
tritt, eine Spende ist natürlich willkommen. 

Offene Musiksession für alle akustischen 
Instrumente Hast du auch ein Instrument 
zuhause liegen, aber niemanden zum Zu-
sammenspielen? Der Folkclub und das 
Quartiersmanagement Lindleinsmühle bie-
ten jetzt die Gelegenheit, musikalischen An-
schluss zu finden: Das nächste geplante 
Treffen ist am 13.9. ab 19 Uhr im Quar-

„Zeit füreinander“
Die ökumenische 

Nachbarschaftshilfe
Versbach/

Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen 
in vielfältiger Weise, z.B.:

•	Besuche in den Altenheimen oder 
   zu Hause
•	Hilfe beim Einkaufen
•	Aushilfsweise Erledigung kleinerer 
   Hausarbeiten
•	Begleitung bei Spaziergängen und 
   bei Arztbesuchen
•	In Einzelfällen springen wir auch        
   bei der Betreuung von Kindern ein

Weitere Helferinnen und Helfer 
sind herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, 
Hilfe in Anspruch nehmen 

oder selbst mithelfen möchten, 
wenden Sie sich bitte an 

eine der Kontaktpersonen:

Waltraud Meixner	 Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard	 Tel. 0931 – 28 20 33
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QUARTIERSMANAGEMENT 
LINDLEINSMÜHLE

QUARTIERSRAUM: 
Frankenstraße 13, ehem. Sparkasse

Treff am Mittwoch: Jeden Mittwoch, 
14 – 18 Uhr Treffpunkt für alle Generatio-
nen bei  Kaffee oder Tee 

Treff am Samstag, 13– 16 Uhr ab 19.9. 
Treffpunkt für Familien mit kleinem An-
gebot für Kinder bei Kaffee oder Tee

Lindleinsmühler Kaffeekränzle: Mon-
tag, 14.9., 14 – 16 Uhr

Interkultureller Frauentreff „Blickpunkt“  
Mittwoch, 15./22./29.9., 9.30 – 12.30 Uhr

Deutschkurs für Frauen: Dienstag, 
16./23./30.9.,  9.30 – 12.30 Uhr

Mach mit – bleib fit! 
Donnerstags, 10 – 11 Uhr, 
Rhythmische Gymnastik für Körper und 
Geist. ohne Anmeldung

Energieberatung
Anmeldung unter 0931/29 96 80 56 oder 
0931/37 27 40

Aki-Cheers Training der Cheerlea-
der Freitag, 18./ 25.9. 16.30 – 18 Uhr 
Training der Cheerleader-Gruppe vom 
Aktivspielplatz

QUARTIERSBERATUNG
Untergeschoß Frankenstraße 13

BehördenCoach 
Montag, 13 – 17 Uhr
Unterstützung beim Ausfüllen von Anträ-
gen und Formularen. Ohne Anmeldung

Pflegeberatung
Freitag, 18.9., 9 - 12 Uhr,

Internetcafé von Senioren für Senioren
Dienstag, 14 – 17 Uhr, tel. Anmeldung 
unter Tel.: 0151 / 11 18 09 93

ZAQ – Zukunft durch Ausbildung im 
Quartier
Donnerstag, 27.8., 14.30 - 15.30 Uhr Be-
gleitung Jugendlicher bei der Bewerbung

Projekt PIA
Mittwoch, 19.8., 14 – 16 Uhr, 
Beratung für jungen Menschen mit Mi-
grationshintergrund zum Thema Ausbil-
dung, Anmeldung im Quartiersbüro oder 
unter Tel.: 01573 / 6 98 16 92.

Alle Infos und Termine auch auf  
www.lindleinsmuehle.info

Schwabenstraße 6, 97078 Würzburg
Mobil 01 51 /  11 18 09  93
Instagram: Lindleinsmuehle_qm
E-Mail: quartiersmanagement@lind-
leinsmuehle.info
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STADT U. LANDKREIS WÜRZBURG
Zu gut für  die Tonne
Mainfranken sagt der Lebensmittelver-
schwendung den Kampf an: Vom 29. Sep-
tember bis 6. Oktober 2026 lädt die Re-
gion zu Mitmachaktionen, Workshops und 
Schulveranstaltungen ein – praktisch, lokal 
und kostenfrei. 

Schnippelparty: Auf den Teller statt in 
die Tonne (Foodsharing Würzburg)
Knödelparty am Würzburger Hubland 
(Rottendorfer Straße 75), 1. 10., 17:30 Uhr. 
Gemeinsam Kochen mit geretteten Lebens-
mitteln. Informationen und Anmeldung: 
www.foodsharing.de/region/wuerzburg, 
weitere Termine sind geplant.

Escape-Game: Mission Zero Waste 
(AELF)
Interaktiver Workshop mit Kostproben im 
AELF in Kitzingen (Mainbernheimer Stra-
ße 103), 1. Oktober, 17 bis 19:30 Uhr. An-
meldung bis 27. September: www.aelf-kw.
bayern.de/ernaehrung/392241. Kontakt: 
Sonja Krüger (Tel.: 09321 3009-1211, E-Mail: 
sonja.krueger@aelf-kw.bayern.de).

Landratsamt Würzburg AN
ZEIGE

Dein Weg. Dein Ziel.
Deine Freiheit.

SICHER. KOMPETENT. PERSÖNLICH.

Erfahrene & geduldige
Fahrlehrer

Moderne Fahrzeuge
für alle Klassen

Blockunterricht –
effizient und planbar

Flexible
Unterrichtszeiten

Theorie online lernen –
wann & wo du willst

BLOCK
UNTERRICHT

Lernen. Verstehen.
Durchstarten!

BLOCKUNTERRICHT
TERMINE 2026

WÜRZBURG
13.7. – 21.7.

ESTENFELD
15.9. – 23.9.

LENGFELD
5.10. – 13.10.

3 STANDORTE – NAH. ERREICHBAR. FÜR DICH DA.

WÜRZBURG

Virchowstr. 1b
97072 Würzburg

ESTENFELD

Würzburger Str. 12A
97230 Estenfeld

LENGFELD

Kürnachtalstraße 2
97076 Würzburg

0931 51686 info@academy-fahrschule-wuerzburg.de      ⌂⌂ www.academy-fahrschule-wuerzburg.de

STEIG EIN. WIR FREUEN UNS AUF DICH!

AN
ZEIGE
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Schulleiter Ingolf John (links) und Lehrer Vitali Schreivogel überreichten den Spenden-
scheck aus dem Benefizlauf der Würzburger Wolffskeel-Realschule an Gabriele Nelken-
stock vom Verein „Hilfe im Kampf gegen Krebs“.                               Foto: Andreas Kraus

Die Klasse 4b der Gustav-Walle-Schule besuchte die Umwelt-
station in Würzburg..

Schüler der Klasse 4b beim Schnitzen in der Umweltstation 
Würzburg
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GUSTAV-WALLE-SCHULE
Umweltaktionstag
Umwelt-Aktionstage
Am 16. Juli besuchte die Klasse 4b 

die Umwelt-Aktionstage an der Umwelt-
station in Würzburg. In kleinen Gruppen 
durchliefen die Kinder jeweils acht verschie-
dene Mitmach-Stationen und konnten da-
bei Neues entdecken, ausprobieren und 
selbst aktiv werden. 
Da jede Gruppe ein anderes Programm 
hatte, gab es viele unterschiedliche Erfah-
rungen zu sammeln. 

Zu den Angeboten gehörten unter ande-
rem die Vorstellung des Foodsharing-Pro-
jekts, das richtige Mülltrennen, die Begeg-
nung mit beeindruckenden Greifvögeln 
sowie Schlangen und Spinnen, die mutige 
Kinder sogar auf den Arm nehmen durf-
ten. Außerdem wuschen und dämmten die 
Schülerinnen und Schüler selbst Schafwolle, 
schnitzten mit Holz, bestimmten Schmet-
terlinge unter dem Mikroskop, gestalteten 
Tierspuren im Lehm und erkundeten viele 
weitere Stationen rund um Natur, Tiere und 

WOLFFSKEEL-REALSCHULE
Spendenlauf

Schülerinnen und Schüler der 
Wolffs-keel-Realschule Würz-
burg haben bei einem Spen-

denlauf eindrucksvoll gezeigt, wie Sport 
und gesellschaftlicher Zusammenhalt Hand 
in Hand gehen können. Die dabei gesam-
melten 6.562,40 Euro kommen dem vom 
Verein „Hilfe im Kampf gegen Krebs“ 
geplanten Zentrum für Patienten- und 
Angehörigenbegleitung zugute.

530 Schülerinnen und Schüler der Wolffs-
keel-Realschule Würzburg drehten bei ei-
nem Spendenlauf vom 6. bis 10. Juli die-
ses Jahres ausdauernd ihre Runden. Jede 
gelaufene Runde wurde durch Sponso-
rinnen und Sponsoren aus dem Fami-
lien- und Freundeskreis honoriert, was 
den sportlichen Ehrgeiz der Jugendlichen 
besonders anstachelte. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: 6.562,40 Euro wurden 
jetzt an den Verein „Hilfe im Kampf gegen 
Krebs“ überreicht.
Organisiert wurde die Aktion von Vitali 
Schreivogel, Lehrer an der Wolffskeel-
Realschule, im Gedenken an eine an Krebs 
verstorbene Kollegin. „Wir wollten das Erin-
nern mit einem Zeichen der Solidarität ver-
binden. Im Mittelpunkt standen die Freude 
an der Bewegung und die Bereitschaft, sich 
gemeinsam für Menschen in schwierigen
Lebenssituationen einzusetzen“, erläutert 
Schreivogel.

Unterstützung für ein Angehörigenhaus

Der Spendenerlös fließt in den Aufbau des 
geplanten Zentrums für Patienten- und 
Angehörigenbegleitung in Würzburg. 
Dazu soll der historische Rotkreuzhof so 
umgebaut werden, dass dort Angehörigen 
schwer erkrankter Patientinnen und Patien-
ten eine bezahlbare Unterkunft, Orte der 
Begegnung und Beratung sowie weitere
Unterstützungsleistungen geboten werden 
können. Ziel ist es, Menschen in einer oft 
belastenden Lebensphase umfassend zu 
begleiten und ihnen ein Stück Halt und Ent-
lastung zu geben.

„Wir freuen uns sehr über diese außerge-
wöhnliche Unterstützung“, kommentierte 
Gabriele Nelkenstock bei der Spenden-
übergabe. Die Vorsitzende von „Hilfe im 
Kampf gegen Krebs e. V.“ fuhr fort: „Die 
Schülerinnen und Schüler haben nicht nur 
eine beachtliche Spendensumme erlaufen, 
sondern zugleich ein starkes Zeichen für 
Mitmenschlichkeit und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt gesetzt. Dass Bewegung 
auch noch ein wesentlicher Faktor bei der 
Prävention vieler Erkrankungen ist, macht 
die Aktion extra wertvoll.“

Hilfe im Kampf gegen Krebs e.V.
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Gruppenbild der Kinder, die eine Ehrenurkunde bei den Bundesjugendspielen erreicht haben.                        Foto: Meike Gressel 

Klasse 3a mit Show zum WM-Song

Die Flötenkinder mit Sophia Stegner.

Schülerinnen und Schüler der Klasse 2b bei der 
Theateraufführung.
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Nachhaltigkeit. 
Mit vielen neuen Eindrücken und großer 
Begeisterung kehrte die Klasse 4b am Ende 
eines abwechslungsreichen Tages zur Schu-
le zurück.

Text und Fotos: Jakob Uhle 

Sommerferienkreis
Am letzten Schultag vor den Sommerferien 
fand in guter alter Tradition der Sommer-
ferienkreis an der Gustav-Walle-Grund-
schule statt. Jede Klasse hatte wieder etwas 
für die Schulfamilie einstudiert. Mit den Lie-
dern „Dann ist wieder und alles Banane-
Lied“ oder dem „Gute-Laune-Song“ sorg-
ten die 1. Klassen gleich zu Beginn für gute 
Laune in der voll besetzten Aula. Die Klasse 
2a zeigte deutlich, dass sie immer größer 
werden, während die Klasse 2b bereits am 
Dienstag und Mittwoch die Schulgemein-
schaft mit dem Theaterstück „Prinz Pfif-
ferling“ begeistert hatten. Frau Fries, die 
Sicherheitsbeauftragte der Schule, ließ es 
sich nicht nehmen, den Pausenhelfer für 

ihren Einsatz zu danken und jedem Kind ein 
kleines Geschenk zu überreichen, das der 
Elternbeirat finanziert hat.
Stimmungsvoll ging es dann mit der Show 
der Klasse 3a zum WM-Song weiter, be-
vor die Klasse 3b mit einem sommerlichen 
Sprechstück glänzte. 
Erwartungsvoll hörten die Schülerinnen 
und Schüler dann zu, als die Ehrenurkun-
den der Bundesjugendspiele überreicht 
wurden. Viele stolze Kinder standen zum 
Gruppenbild schließlich auf der Bühne. Zum 
krönenden Abschluss traten zum letzten 
Mal die Kinder der 4. Klasse mit dem klei-
nen Theaterstück „Leinenlos“ auf, das 
einen Rückblick ihrer Grundschulzeit dar-
stellte. Als sich die anderen Kinder aufstell-
ten, um die 4. Klässlerinnen und 4. Klässler 
mit Handschlag zu verabschieden, rollte so 
manche Träne.

Text: Meike Gressel

Flötenvorspiel
Am letzten Mittwoch vor den Sommerfe-
rien luden die Kinder der AGs Flöte ihre 
Eltern zum Flötenvorspiel ein. Obwohl fast 

alle Schülerinnen und Schüler erst seit Ok-
tober das Flötenspiel erlernen, erfreuten sie 
die zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhö-
rer mit mehreren mehrstimmigen Flöten-
stücken. Das gesamte Schuljahr hatten die 
Kinder jeden Mittwoch Flötenunterricht 
bei Monika Stegner, die diesen Unterricht 
ehrenamtlich abhielt. Unterstützt wurden 
die Flötenkinder beim Vorspiel durch die 
Tochter der Flötenlehrerin. Der begeisterte 
Applaus der Eltern zeigte den Kindern, dass 
sich das fleißige Üben gelohnt hat.

Text und Foto: Meike Gressel

Prinz Pfifferling auf der Bühne der 
Gustav-Walle-Grundschule
Kurz vor den Sommerferien verwandelte 
sich das gemütliche Kellertheaterchen der 
Gustav-Walle-Schule in eine bunte, leben-
dige Bühne, als die Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 2b ihr Theaterstück „Prinz 
Pfifferling“ aufführten. 
Im zweiten Schulhalbjahr probte die Klasse 
jede Woche fleißig an dem Theaterstück, 
lernte Texte auswendig, erstellte Kulissen 
und sammelte Requisiten. Das Resultat 
war eine lebendige Aufführung, bei der 
die Kinder die Zuschauenden in die Welt 
des Prinzen Pfifferling entführten. Die mo-
derne Version des Märchens Aschenputtel 
basiert auf dem Kinder- und Bilderbuch der 
britischen Autorin und Illustratorin Babette 
Cole. 
Die Schauspielerinnen und Schauspieler 
sorgte für einen unvergesslichen Moment. 
Das gesamte Publikum war von der Spiel-
freude und dem Mut der jungen Schau-
spielerinnen und Schauspieler begeistert 
und belohnte den Auftritt mit lang anhal-
tendem Applaus. 
„Bei eurem zweiten Theaterstück seid ihr, 
liebe Kinder, nochmals über euch hin-
ausgewachsen!“, bekundete die Rektorin 
Meike Gressel. Außerdem dankte sie Brit-
ta Schramm, der Klassenleitung, für die 
unzähligen Stunden Arbeit, die sie in diese 
gelungene Aufführung investierte.

Text & Foto: Meike Gressel
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Die Band „Dürrbacher Blech“ beim Festgottesdienst zum 50-jäh-
rigen Jubiläum der Eingemeindung von Oberdürrbach und Un-
terdürrbach.                                                         Foto: Hodek
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JUGENDZENTRUM ZOOM
reguläres Angebot

Montag 
15:30 – 17 Uhr: BasKIDball 

in der Turnhalle Gustav-Walle-Schule
Ab 16 Uhr: Backgruppe 

in der Küche im Obergeschoss

Dienstag
ab 16 Uhr: Kochgruppe 

in der Küche im Obergeschoss

Mittwoch
Breakdance pausiert bis auf weiteres

Donnerstag
15:30 – 17 Uhr: BasKIDball 

Turnhalle der Gustav-Walle-Schule

Freitag
17 bis 19 Uhr: Offene Halle 

Turnhalle der Gustav-Walle-Schule
16 bis 18 Uhr: Parkour 

an der Anlage Neumühle

Mehr Informationen: 
www.juz-zoom.de, vor Ort im Büro, 
telefonisch unter (0931) 22801 oder 

E-Mail  juz-zoom@stadt.wuerzburg.de 

JUGENDZENTRUM ZOOM
Aktuelles

Wir kommen zurück aus der Sommerpause!
Ab dem 7. September ist das ZOOM wie-
der wie gewohnt geöffnet, sodass ihr die 
letzte Ferienwoche noch bei uns entspannen 
könnt.
Unser Team wird größer! Wir freuen uns, am 14. 
September unsere neue Praktikantin Han-
nah bei uns begrüßen zu dürfen. Hannah wird 
ihr Praxissemester als Studentin Soziale Arbeit 
für ein halbes Jahr im ZOOM absolvieren.

Alle Basketball-Fans aufgepasst! 
Am Samstag, 19. September, findet das 
3x3 Basketball Turnier Würzburg auf 
dem Dallas Mavericks Court (ehemals 
Rotkorn) statt. Die Teilnahme ist kostenlos, 
anmelden könnt ihr euch über den QR-Code:

Wir sind für euch da:
Mo: 15 – 19 Uhr I Di: 14 – 21 Uhr
Mi: 15 – 20 Uhr I Do: 15 – 21 Uhr

Fr: 15 – 21 Uhr
Das ZOOM-Team Victoria, Jannis & Nora  

freuen sich auf euch!

FORUM ÖKUMENE DÜRRBACHTAL
50 Jahre gemeinsam
„50 Jahre gemeinsam unterwegs“, das 
war das Motto des Ökumenischen Fest-
gottesdienstes aus Anlass der Eingemein-
dung von Ober- und Unterdürrbach vor 
50 Jahren , der am 2. August am Schen-
kenturm gefeiert wurde. Bei strahlendem 
Sonnenschein war der Gottesdienst ein ge-
meinsames Fest aller drei Pfarrgemein-
den im Dürrbachtal.
Musikalisch wurde der Gottesdienst von 
der „Dürrbacher Blech“ und dem Chor 
„ Klangzauber“. Der Gottesdienst endete 
mit dem Lied von Paul Gerhardt „ geh aus 
mein Herz und suche Freud“. Die Freude an 
der Gemeinschaft war spürbar und Freude 
konnte weitergegeben werden.

Der Erlös der Kollekte in Höhe von 500€ 
kam der Stiftung „SOS“ der Ritaschwest-
ern zugute, die Familien in schwierigen Le-
benssituationen unterstützen.

Silvia Hodek für das Forum Ökumene
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Der Seniorenkreis Oberdürrbrach feierte im Innenhof des Pfarrzentrums sein Sommerfest.                                           Foto: Hidek
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SENIORENKREIS ST. JOSEF
Sommerfest
Herz, was willst du mehr? Sonne, Gesellig-
keit, Musik und gute Laune. - Der Senioren-
kreis St. Josef, Oberdürrbach feierte am 21. 
Juli sein traditionelles Sommerfest.
Zahlreiche Gäste kamen in den Innenhof 
des Pfarrzentrums um gemeinsam ein paar 
unbeschwerte Stunden zu verbringen.
Nach der Begrüßung durch das Team des 
Seniorenkreises - vertreten durch Frau 
Mechthild Keller -, warteten Kaffee und ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet auf die Gäste.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte 
das Geisbergduo mit vertrauten Melo-
dien, zu denen ein paar Gäste das Tanz-

bein schwangen.
Pfarrer Christian Nowak begrüßte als Haus-
herr die Gäste herzlich und dankte dem 
Team des Seniorenkreises sowie weiteren 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
für ihren Einsatz. Ohne sie wäre ein solches 
Fest nicht möglich.
Nach einer Sommerbowle wurde Kassler 
und ein Salatbuffet angeboten. 
Die einhellige Meinung der Gäste war: „Das 
Fest war wieder ein voller Erfolg“.
Das Team des Seniorenkreises verabschie-
dete sich mit dem Sommerfest in die
Sommerpause.
Das nächste Treffen findet am 8.Seltember, 
14.30 Uhr statt. Dann wieder regelmäßig 
alle 14 Tage.                                    Silvia Hodek

FORUM ÖKUMENE DÜRRBACHTAL
Rückblick

„ Wir können gut miteinander“

Der letzte von Diakon Timo 
Richter und der Seniorenrefe-

rentin Inge Wollschläger (beide St. Johan-
nis, Würzburg) organisierte Ausflug führte 
Senioren aus verschiedenen Gemeinden 
am 21. Mai nach Ansbach. Nach einer Füh-
rung durch die historische Altstadt und 
einer gemeinsamen Andacht mit der Re-
gionalbischöfin Gisela Bornowski fand ein 
schöner Nachmittag seinen Abschluss bei 
einem gemeinsamen Abendessen mit ge-
selligen Beisammensein in Flachslanden.

Die „Atempause“ in St. Josef, Oberdürr-
bach wird seit Anfang 2026 im Wechsel 
zwischen der katholischen und der evan-
gelischen Kirche gestaltet. 
Herzliche Einladung bereits jetzt zu den 
Atempausen am 13.10. und am 8.12. mit 
anschließendem Frühstück, jeweils um 
8.30 Uhr im Pfarrsaal Oberdürrbach.

Neue gemeinsame Veranstaltungen sind in Planung.
Für das Forum Ökumene: Silvia Hodek

Spielplatz-Event 

Wo und wann?

Was?

Gern Mitbringen:

Mittwoch, 9.9.26  von 15-17 Uhr
Spielplatz Estenfelder Straße

(nahe Endhaltestelle Linie 12: Brunnenstr./
Estenfelder Str.)

Die Stadtteile Versbach und Lindleinsmühle
laden euch zu Spiel und Spaß ein.
(vor Ort: u.a. Bastel- und Bewegungsangebot)

Dieser Termin findet nicht bei schlechtem
Wetter statt. 
Bei Fragen: 0151 120 74246 oder 0173 9701059

Picknickdecke
 Fingerfood für ein kleines Buffet

       (bei wenig Zeit: z.B. Rohkost aus Obst
         oder Gemüse - oder einfach so 
         vorbeikommen)

Zeit und Lust für Spiel und Austausch
 

…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer fünf Tagespflegen!

Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim
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DA = Dürrbachau (Heilig Geist)
UD = Unterdürrbach 
         (St. Rochus u. St. Sebastian)
OD = Oberdürrbach (St. Josef)
(Änderungen vorbehalten)

Gottesdienste / Termine

Sa.	 5.9.	 UD 17 Uhr Sühnenacht: 	
		  Eucharist. Anbetung;
		  20 u. 23 Uhr Messfeier
So.	 6.9.	 OD 10.30 Uhr Wort-Gottes
		  -Feier oder Messfeier
Di.	 8.9.	 OD 14.30 Uhr Senioren-	
		  kreis: Gymnastik mit Frau 	
		  Hager anschl. Kaffee & 	
		  Kuchen.
		  UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  „Sitzen in der Stille“
		  Anmeldung: joachim-uta.	
		  deitert@t-online.de, 
Sa.	 12.9.	 OD 18 Uhr Vorabend-
		  Messe anschl. 			
		  Dämmerschoppen
So.	 13.9.	 UD 10.30 Uhr Messfeier, 	
		  mit Kinderkirche 
		  anschl. Eine-Welt-Verkauf
		  OD 13 Uhr Taufe Emil Kater
Di.	 15.9.	 UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  „Sitzen in der Stille“
		  Anmeldung s.o.
Do.	 17.9.	 UD 17 Uhr Offener Treff 	
		  0-100 Jahre im Pfarrheim
Fr.	 18.9.	 UD 9.45 Uhr Ökumen. 	
		  Schulanfangs-

		  Wort-Gottes-Feier
		  DA 14.30 Uhr Wort-GD 	
		  Seniorenkreis im Raum 	
		  des Bürgervereins anschl. 	
		  gemütl. Beisammensein 	
		  bei Kaffee & Kuchen.
So.	 20.9.	 OD 10.30 Uhr Messfeier 
		  UD 18 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di.	 22.9.	 OD 14.30 Uhr Senioren-GD 	
		  anschl. Kaffee & Kuchen 	
		  UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  „Sitzen in der Stille“
		  Anmeldung s.o.
Do.	 24.9.	 UD 14 Uhr Senioren-		
		  Nachmittag mit Kaffee & 	
		  Kuchen
Sa.	 26.9.	 OD	 8:15 Uhr Fahrt zum 	
		  Benediktushof/Holzkirchen; 	
		  9 - 12 Uhr Meditation mit 	
		  Einführung, 
		  anschl. Mittagessen
		  Anmeldung s.o.	
		  OD 18 Uhr Taizé-GD mit 	
		  Kommunionspendung
So.	 27.9.	 UD 10.30 Uhr Messfeier
Di.	 29.9.	 UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  „Sitzen in der Stille“
		  Anmeldung s.o.
Mi.	 30.9.	 DA 18 Uhr Federweißer-	
		  Abend im Raum des 		
		  Bürgervereins
Do.	 1.10.	 Tagesfahrt auf den 		
		  Kreuzberg nach Sagenzell
Fr.	 2.10.	 UD 17.30 Uhr Eucharist. 	
		  Anbetung, 			 

		  Beichtgelegenheit
		  UD 18.30 Uhr Messfeier

Kontaktbüro:
Dürrbachtal 67; 97080 Würzburg; 
Tel: 0931-95543. Di., 16 - 17.30 Uhr.
Verwaltungssitz:
Kath. Gemeinden Veitshöchheim/
Dürrbachtal; Herrnstraße 1; 
97209 Veitshöchheim

Tel: 0931-92150; 
E-Mail: 
pg.duerrbachtal@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 11.30 Uhr, 
Mi., Do. 14.30 - 16 Uhr.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Kath. Gemeinden 

Veitshöchheim Dürrbachtal
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Genieße

Genieße den Tag. jede Stunde im Leben,
als gäb es kein morgen, nur jetzt und eben,

erfreue dich an all den kleinen Dingen,
dann wird dir vieles mehr gelingen,

trag Freude im Herzen, lass Liebe sprechen,
so wirst du die Welt ganz neu entdecken,
lass Böses nicht zu, reich dem Frieden die Hand,

lebe mit Großmut und mit Verstand.
Zeig deinem Nächsten Wertschätzung und 

gib ihm die  Würde,
so nimmst du leichter so manche Hürde.
Nicht jeden Tag mag dies alles gelingen,
doch wird dir all dies viel Freude bringen.

Margret Höpp

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de
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Oexner’s Reifenbörse
Eine Ära nimmt ihren 
Lauf!
Fast für 2 Jahrzehnte war er ein wichtiger 
Bestandteil der Reifenbörse Würzburg, 
ein Reifengeschäft an dessen Erfolg er 
nicht ganz unbeteiligt war, trennt sich 
jetzt und geht seiner eigenen Wege. Der 
„Mann mit dem Zopf“, für Ihn steht nicht 
der Erfolg an erster Stelle, sondern, dass 
er Spaß an dem hat, was er gerade macht. 
Damit das auch weiterhin so bleibt, hat 
er sich nach 18 Jahren entschieden, seine 
Geschichte unter eigener Regie zu schrei-
ben. Daher lädt er alle Kunden, Freunde 
und Verwandte ein, sein neues Projekt 

kennenzulernen:
Am SAMSTAG 5. September ab 9 Uhr 
öffnet Oexner’s Reifenbörse in der 
Friedrich-Kohlrausch-Straße 3 sei-
ne Pforten. (Am Ende der Alfred Nobel 
Straße rechts hoch, im Rückgebäude des 
Ladenbau Schmitt)
Ähnlich wie in der Reifenbörse Würzburg 
findet hier jeder das passende Rad. Im 
Angebot gibt es fast jedes Fabrikat und 
Größe in Neu und neuwertig Gebraucht. 
Mit zum Angebot gehören auch Stahl so-
wie Alufelgen. Als Service wird auch Smart 
Repair, Pulverbeschichtung und Glanzdre-
hen mit angeboten.
Neu ist der private Automarkt, wo je-
der sein Fahrzeug gegen eine kleine Ge-
bühr zum Verkauf anbieten kann. Nicht 
nur die Verkäufer können sich daran er-
freuen, auch die Suchenden können hier 
unverbindlich die zum Verkauf stehenden 
Fahrzeuge begutachten und haben gleich 
mehrere Fahrzeuge zur Auswahl, und das 
zum Nulltarif. Mehr Infos in den nächsten 
Wochen.

Zur Herbsteröffnung gibt es für jeden 
Kunden, der seine Räder bei „Oex-
ner’s Reifenbörse“ einlagern will, 50 % 
Treuebonus auf den Einlagerungspreis!

BEKANNTMACHUNG
OEXNER‘S REIFENBÖRSE

„der mit dem Zopf“

Friedrich-Kohlrausch-Straße 3
97080 Würzburg

Jetzt unter eigener Regie

Samstag, 5. September 2026
großzügige Neueröffnung

- Reifen & Felgen
- Ankauf & Verkauf

- Reifenreinigung & Einlagerung

Über 25 Jahre Erfahrung 
kompetente Beratung

Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt:

Bratwurst, Steak, frisch gezapftes Bier 
und gekühlte alkoholfreie Getränke!

FEIERN SIE MIT UNS!
Tel.: 0152 01778240
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Ferien zu Hause?
Frisch in die Schule – und die Bücherei 
wartet schon
Der September bringt neue Schulranzen, 
neue Hefte und aufgeregte Gesichter. Für 
viele Kinder in Oberdürrbach beginnt jetzt 
ein neues Kapitel – im wahrsten Sinne des 
Wortes. Denn wer lesen lernt, dem eröffnet 
sich eine Welt. Und die Bücherei Oberdürr-
bach möchte von Anfang an dabei sein.
Zweimal die Woche öffnen wir unsere Tü-
ren, und gerade in diesen ersten Schulwo-
chen merken wir, wie groß die Neugier der 
Kleinen ist. Die Erstklässler, die noch vor 
wenigen Monaten als Kitakinder bei uns 
zu Besuch waren und sich Tonies ausgelie-
hen haben, kommen jetzt mit einem neuen 
Blick in die Regale. Sie buchstabieren Titel, 
zeigen auf Cover, fragen nach Büchern über 
Tiere, Abenteuer, Ritter oder Prinzessinnen 
– und strahlen, wenn sie merken: Das kann 
ich lesen.

Von der Kita in die Bücherei
Viele dieser Kinder kennen uns schon lan-
ge. Die Kita St. Josef nebenan ist seit Jah-
ren eine enge Partnerin: Die Kitakinder 
kommen regelmäßig zum gemeinsamen 
Vorlesen zu uns, und die Erzieherinnen lei-
hen Bücher für den Gruppenalltag aus. So 
wächst die Verbindung zur Bücherei ganz 
natürlich, lange bevor das erste Schulbuch 
aufgeschlagen wird.
Dieser sanfte Übergang ist uns wichtig. Le-
sen soll keine Pflicht sein, sondern Freude. 
Wer schon als kleines Kind erlebt hat, dass 
ein Buch spannend sein kann, ein Tonie 

Geschichten zum Leben erweckt und eine 
Bücherei ein einladender Ort ist, der greift 
auch als Schulkind gerne zum Buch, nicht 
weil er muss, sondern weil er will.
Was finden Leseanfänger bei uns?
Für Kinder, die gerade lesen lernen, haben 
wir im Bestand viele Bücher, die genau 
den richtigen Schwierigkeitsgrad bieten: 
große Schrift, kurze Sätze, viele Bilder und 
trotzdem echte Geschichten, keine Lern-
übungen. Ein paar Empfehlungen für den 
Schulstart:
• Petronella Apfelmus (Sabine Ständig): 
Für Erstleser und später auch für Kinder 
die schon flüssiger lesen
• Erstleser-Reihen von Ravensburger oder 
Loewe: Übersichtlich gegliedert, nach Lese-
stufen sortiert 
• Die Schule der magischen Tiere (Margit 
Auer): Für Kinder, die schon etwas flüssiger 
lesen 

Und natürlich: Für alle, die noch nicht alleine 
lesen, aber trotzdem Geschichten lieben, 
haben wir weiterhin Tonie, auch für die äl-
teren Kinder.
Einfach vorbeikommen

Die Bücherei Oberdürrbach ist ein Ort zum 
Stöbern, Entdecken und Verweilen – für 
Kinder, Eltern und Großeltern. Wir freuen 
uns besonders, wenn Schulanfänger zum 
ersten Mal mit einem selbst ausgesuchten 
Buch unter dem Arm nach Hause gehen.
Schaut einfach vorbei, wir haben für jeden 
etwas im Regal.
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Team der Bücherei Oberdürrbach

Öffentliche Bücherei Oberdürrbach
St.-Josef-Str. 7, 97080 Würzburg
Öffnungszeiten: Mi.: 16-18,So.: 10-12 Uhr
Tel.: 0931 78012543
Mail: buecherei-oberduerrbach@t-online.de
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de

KNORRHALLA
Neuwahlen
Mit großer Geschlossenheit und einem kla-
ren Blick nach vorne hat die K.G. Knorrhal-
la bei ihrer Jahreshauptversammlung ein 
neues Präsidium gewählt. 
Im Mittelpunkt des Abends stand der Ab-
schied von Pascal Pfeuffer als 1. Gesell-
schaftspräsident der Knorrhalla. Nach ins-
gesamt zwölf Jahren im Präsidium, davon 
zehn Jahre als Präsident, entschied er sich 
bewusst dazu, Verantwortung in neue Hän-
de zu legen. Für viele Mitglieder war dies 
ein emotionaler Moment, denn Pfeuffer 
prägte die positive Entwicklung der Ge-
sellschaft maßgeblich mit. Mit großem 
Engagement und unermüdlichem Einsatz 
hat Pascal Pfeuffer die Knorrhalla über viele 
Jahre geprägt. Zahlreiche Veranstaltungen, 
die Weiterentwicklung des Vereinslebens 
sowie der starke Zusammenhalt innerhalb 
der Gesellschaft tragen seine Handschrift. 
Die Mitglieder würdigten seine Verdienste 
mit lang anhaltendem Applaus. Ganz ver-
abschiedet sich Pfeuffer jedoch nicht aus 
der Vorstandsarbeit: Künftig unterstützt er 
die Gesellschaft als 2. Schatzmeister weiter-
hin mit seiner Erfahrung.
Zur neuen 1. Gesellschaftspräsidentin 
wurde Claudia Adam gewählt. Mit ihrer 
langjährigen Erfahrung als bisherige 2. 
Gesellschaftspräsidentin bringt sie beste 
Voraussetzungen für dieses Amt mit. Sie 
betonte, die erfolgreiche Arbeit der vergan-
genen Jahre gemeinsam mit einem starken 
Team fortführen zu wollen. Zum 2. Gesell-
schaftspräsidenten wurde René Rügemer 
gewählt, der ebenfalls seit vielen Jahren für 
Verlässlichkeit und Engagement steht. Im 
Amt der Schatzmeisterin wurde Cornelia 
List bestätigt. Ebenfalls wiedergewählt wur-
den Stefan Kater, Michael Mahlein, Nina 
Hörnig und Sabrina Lanik. Ludwig Mecke-
lein bleibt Zeremonienmeister, Richard List 
Zeugwart und Vergnügungswart, Georg 
Hauser übernimmt das Amt des Bühnen-
meisters. Als Kassenrevisorinnen wurden 
Rosemarie Mahlein und Ulrike Kater bestä-
tigt. Martina Nagelstutz unterstützt künftig 
als 2. Schriftführerin die Vorstandsarbeit.

Mit dem neu gewählten Präsidium sieht 
sich die Gesellschaft bestens aufgestellt 
für die kommenden Herausforderungen 
und die nächste Jubiläumssession: Die K.G. 
Knorrhalla kann 7 x 11 Jahre feiern und blickt 
optimistisch und mit starkem Gemein-
schaftsgefühl in die Zukunft.

Erich Götz
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Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
2 Wanderstöcke, neuwertige zusammen 22€ 
Schreibtischlampe, neuw.  VB 25€ 
Holzstuhl, Eiche massiv, neu FP 30€
Gartensessel, neu NP 50€ FP 10€
3-Gang Klapprad gut erhalten mit neuer Fahrradtasche FP 550€
Bauchweg Trainer, guterh. 25€
Umhängetasche u. Rucksack mit vielen Fächern zusammen VB 30€
Tel.: 09364 9354

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 

Würzburger Kakteenbörse
in der Dürrbachtalhalle 

am Sonntag, 20. September 
von 9 bis 16 Uhr.  

Mehr als 20 Liebhaber bieten 
Kakteen und andere sukkulente Pflanzen 

zum Kauf an. 
Beratung durch Mitglieder des Würzburger 

Kakteenvereins. 
Eintritt 3 Euro.

IMPRESSUM
Herausgeber: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH,
An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld,
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in den Würzburger Stadtteilen Lengfeld, Versbach, Lindleinsmühle und 
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Auslagestellen unter: www.mainfrankenkurier.de
Der nächste MAINFRANKENKURIER 
erscheint am Freitag 2. Oktober 2026
Redaktions- u. Anzeigenschluss: 
Freitag 18. September 2026
Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Gewerbliche Stellen- und Kleinanzeigen:
Preis: 10€ netto zzgl. MwSt. 
Bitte teilen Sie uns aus rechtl. Gründen Ihre Anschrift und Telefonnummer 
mit. Auch benötigen wir Ihre Bankverbindung, da wir gewerbl. Anzeigen 
nur gegen Bankeinzug annehmen. 
Bitte schicken Sie Ihren Anzeigentext (max. 10 Zeilen à 33 Zeichen) an: 
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, 
Post: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH, 
An der Spielleite 9, 
97294 Unterpleichfeld 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)
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QUARTIERSMANAGEMENT DÜRRBACHTAL
Hofflohmarkt am 26. September

Für den Hofflohmarkt im Dürrbachtal am 26. September ist 
die  Anmeldung möglich unter 

https://www.hofflohmaerkte.de/pages/
hofflohmarkte-wurzburg

Eine Umfrage zu Projektideen für das Dürrbachtal läuft noch 
bis zum  19. Juli 

Unterdürrbach Mi 13-15 Uhr; Oberdürrbach Mi 15.30-17-.30 Uhr

ZÄHNE LANGFRISTIG 
ERHALTEN – 

STATT SPÄTER TEUER 
ZU ERSETZEN

Dr. Alexandra Lüdemann
Versbacher Str. 108, 97078 Würzburg

Telefon: 0931 – 243 21
E-Mail: info@zahnarztpraxis-luedemann.de

Jetzt einen SOLO-Prophylaxe  
Termin vereinbaren –  
wir freuen uns auf Sie!

·   Gesunde Zähne
·   Weniger Kosten
·   Keine Zahnarztangst
·   Schmerzfrei
·   Genießen ohne Empfindlichkeit
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Professioneller Verkauf
Ihrer Immobilie.

Besser mit Makler.
Am besten mit uns.
Profi tieren Sie von unserer 
Erfahrung und überlassen Sie 
den Profi s den Verkauf Ihrer 
Immobilie.

Rufen Sie uns gerne an!
Tel.: 0931 382-6161
immo@sparkasse-mainfranken.de
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